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S EBASTIAN EN DRÔDV-VOUNOA (Budapest) 

Bei der syslematischen Bearbeilung der Farnilie Cybocephalidae kam 
ich in die Lage, ein ausserordenllich reiches und vorzüglich bezetteltes 
Material zu untersuchen, dessen gleiches ich nie zuvor gese·hen habe. 
Dieses Material stammt aus dem Nationalpark Garamba und gehort dem 
"Institut des Parcs Nationaux du Congo" · Die Losung von verschiedenen 
systematischen Problemen, die sich bei der athiopisch en Cybocephaliden 
gezeigt haben, konnte nur irn Besitze dieses Materials m it Sicherheit el'zielt 
werden . Auch die Zusammengehorigkeit der rnanchrnal von einander stark 
abweichenden Miinnchen und \;veibchen einiger f\rten konnte nu r auf 
Grund der grossen Serien des Garamba-Materials festgestellt werden . Das 
Material ist aber nicht nur zm Losung von systematischen Problemen 
geeignet, sondern es ermoglicht auch Folgerungen zum Auswertung von 
phenologischen und okologischen Eigenschaften. Die diesbezüglichen 
Resultate beantworten zwar nicht alle offenen Fragen, sie liefern aber eine 
ausreichende Basis für spütere Forschungen . 

Die 1820 Exernplare des Garamba-Materials gehoren zu 15 Arten der 
Gatlung Cybocephalus ER. Die laufenden Numrner der Fundortetiketten 
beweisen, duss die ExpediLion des Herm H. DE SAEGER in 301 Ffülen Cybo­
cephaliden gesammelt hat. Es kam ofL vor, dass bei einel' Gelegenheit 3-·1 
Arten geketschert vvurden, einmal aber wurden in derselben Ausbeute 8 
Arlen vorgefunden . Auf Grnnd der laufenden Nurnmeriernng de1' einzelnen 
Sammeltiitigkeiten (zusarnmengefasst erschienen in der " Exploration du 
Parc National de la Garamba, Mission H. DE SAEGER : Entomologie, Ren­
seignements Eco-biolog iques'" pat· H. DE SAEGER, 1956, Bruxelles), welche 
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A Bll . 1. 

Samn1ellrnrv all er E\: ernplare de;; Cybocr.7; /wlu.s cc lsus EXDRÜD'l-YOU:-<GA 

in halbmonatli cher i\ufteilung ( ~ ) . 

(") Au[ die Waagrechte Achse wurde die Zeit, aur die senkrechte di e Sammel­
da ten bzw. die Zahl der gesam melten Exemplare aufgezeichnet. Der schwarze Basal­
Leil der einzelnen üul en bezeichnet di e Zahl der erfolgreichen Samm eln , der 
scha ttier te Apikalteil di e Zahl der gesammelten Exem plare. 
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auch die angewandten Sammelmethoden und Biotope etc. enthalten, 
konnten in erster Reihe die Flugzeit und Lebensraum der ei.nzelnen Arten 
ermittelt werden . 

Zur Kenntnis der Lebensweise konnen die Angaben der Sammelmetho­
den sehr gut benüt.zt werden . In der nachfolgenden Tabelle wur·den daher 
die Samrnelmethoden der gesammelten Cybocephali.den zusammengestellt. 

GekeLschert (" ) 
Einzeln 
l\'lit Ketscher einzeln . 
Berlese 
Lichtfang .. 
Gezüchtet .. 
Geklopft 
Von Blii.ttern gesammelt . 

TABELLE 1. 

Mit weiteren lVIethoden gesammelt .. .. . 
Oh ne Angabe . . .. . . . .. . .. . . . . .. . 

Zusammen. 

. . . 212 Fülle 70/t % 
16 Fiille 5,3 % 
15 Ftllle 5,0 % 
6 Fii.lle 2,0 % 
3 Fa.lie 1,0 % 
2 Fii.lle 0,6 % 
2 F ~llle 0,6 % 
1 Fil.lie 0,3 % 
9 Falle 2,'.l % 

3!> Fiille 11,2 % 

301 Fii.lle 99,6 % 

Die überwiegende Zahl der Exemplare wurde also mit Kelscher gesam­
melt . Aus diesem Umstand ist darauf zu schliessen, dass ein grossei· Teil 
dieser Cybocephaliden-Arten nuf Grasern und Kràutem lebt. Es sind uns 
zwar keine experimentelle Versuche über der wirklichen Lebenswei.se 
dieser Tiere bekannt, wir werden uns aber wahrscheinlich kaum irren, 
wenn wir voraussetzen, dass auch diese Arten ebenso Coccidenfresser sind, 
\vie die palearktischen Arten . 

Bei der Untersuchung von phenologischen 1Eigenschaften i.st es in erster 
Reihe festzustellen, ob di.e zur Vedügung slehenden Dalen überhaupt aus­
rei.chen, um Resultate über di.e Schwankungen der Populationsdi.chte 
richti.g beurteilen zu kônnen. Zur Entschei.dung di.eser Frage habe ich die 
beiden Arten zu Grunde genomrnen, welche im Material mit der gross~.en 

Anzahl vedreten sincl (C . celsus E~DRÔDY-YOUNGA und C. complexus 
ENDRôDY-YOUKGA). Ieh habe 12 Monaten des Jahres hindurch die für die 
untersuchte Art erfolgreichen Sammel-Fülle mit der gesammten Zahl der 
monatlich durchgefürten Sammel-Fallen verglichen. In beiden Fiillen habe 
ich nur die mit Ketscher gesa.mmelten Tiere bzw. die Ketscher-Sammeln 
aufgenomrnen . Mü dieser Gegenübersetzung mochte ich lediglich die 
Unstimrnigkeiten ausschliessen, welche sich ans der in den einzelnen 
Monaten nicht regelmassig durchgefürten Ketscher-Sammeln et'geben (Abb . 
1 und 2). Nachher habe ich auch die Exemplarzahl monalsweise in ahn-

(*) \Venn wir die Fi:ille " ohne Angabe • nicht r echnen, bekommen wir rund 80 % 
und sam t den " mit KeLsch er einzeJn » gesammelten Fallen 85 %. 
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:\Bll. 2. 

Verha ltniskul'ven der geketsche1ten Cybocevhalus ce lsus ENDRèiOY-You~GA Exempla re. 
Die I<mven zeigen di e Veründenmg·cn der Populatio nsdichte in den versr.hi edenen 
Monaten . Der schwarze Basa lteil der Saulen gibt clie prozentuellen Daten der 
erfolgreichen Sammeln gegenübe1· der Gesa mm1.zahl Li er Ketscher-Sammeln un. 
Der schattierie Apikaltei l weist die clu!'chschnitli ch e Zahl der Exemplare, welche bei 

sammllichen Iüllsch er-Sanim eln erbeut en \\'urd en auL 
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licher Form in Vergleich gestellt. \Venn wir die beiden Kurven-Paare ver­
gleichen, ersehen \Vir, dass die Resultate als ausreichend bezeichnet 
werden kbnnen. Trotzdem nahmlich die Zahl der Kelscher-Sammeln 
monatlich zwischen 19 (November) und 72 (September) schwankt, wird der 
allgemeine Typ der Kurve durch die Detail-Abweichungen nicht ange­
griffen. 

30 

10 
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:\BB. :1 . 

Phenologischc Kurve des Cybocepllalus co loratus ExnHiiDY-YOUil'GA. 

Sch warze Teil = Zahl der Sam me ln : schattiert.er Teil = Zahl der 
gesamm elt en Exemplare. 

Zur Unlet"stützung der phenologischen Auswel'tungsbarkeit des zu me inet' 
Vedügung stehenden Materials führte ich an der Art C. celsus ENDRODY­

YouNGA Korrelationsberechnungen mit der Methode der kleinsten Quadrnle 
durch. Ais unabhangige Veranderliche nahm ich die halbmona Lliche Zahl 
ciel' Grasketschern und als ubh~i.n gige Veranclerliche die Zahl der im 
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Erste Kurve : Phenologisch e l\urve aller Exemplare des Cyboc ephalus ce l sus 
ENDRôDY-YOUNGA in monatli cher l}ufteilung ; Zweite J{urve : Phenologische I<urve 
der gel<e tscherten Exempla re der selben Art in monatlich er Aufteilung. 

entsprechenden Halbrnonat mit Ketschern gesamme1ten Exernplare (Abb . 4, 
zweite Kurve). Als Endergebnis erh ielt ich -0,079 ais Korrelationskoeffi­
zient. Durch diesen \Vert ist es besLiitigt, dass der Ablauf des Graphikons 
durch die Zahl der Sammeln nicht beeinflusst wurde. Der \Vert des 
berechneten Slnndard-Fehlers beLriigt 35,36 und kann nuf Gmnd dieses sehr 
hohen vVertes darauf gefolgert werden, dass die Faktoren, welche nicht 
in Berechnung gezogen wurden, das Ergebnis, d.h. den Ablauf der 
Kurve aussergewohnlich sk1rk beeinfluss t haben . Natürlichel'weise 
werden wir im Falle der anderen Aden unterschiedliche Resultate erhalten 
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ABB. 5. 

Phenologische Kurv e all er gesammeHen Exemplare 
des CylJO cephal us vans traeleni E~DRODï-YOUNGA , in m ona tlich er Aufteilung. 

und im Falle mancher in klei ner Exemplarzahl gesammelten Arten \v ird 
der Korrelationskoeff izient in + i Richtung eine Vet·schiebung erleiden . 
So z.B. bei C. exsecatus ENDRÔDY-YOUNGA is t der Korrelationskoeffizient 0,31 
und bei C. nigro/eminis ENDRÔDY-YOUNGA, welche Art nur in 33 Exemplare 
gesarnmelt wurde, erhoht sich nm bis 0,50 . Bezüglich der Gesam theit des 
l\faterials kann jedoch die Vol gernng gezogen vverden , dass die Bewet·tung 
der nicht in Rücksicht genommenen Faktoren, d.i . Populationsdynarnik, 
bzw. Datumsangaben, okologischen Beobachtungen usw. wesentlich auch 
auf Grund des zur Verfügung stehenden Materials zutreffend ist. 
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ABB. 6. 

Phen olog isch e Kurve des Cyb ocephalus fulgen s E NDHODY-YO UNGA , 

in mon a. tlicl1er Auf teilung. 

Bei der Auswertung der phenologischen Angaben ergeben sich zwei 
grundsatzlich abgesonderte Haupttypen . lm ersten Fulle dauer t die Aktivi­
tat der At' t ohne Un te rbrechung über clas ganze Jahr hindurch und bilde t 
die Kurve innerhalb des .Jahres einen oder mehrere Hohe punkte. Ein 
typisches Beisp iel für di e e Gruppe ist C. colora/us E NDRÔDY-YOUNGA (Abb . 3). 
Diese Art wurde in jedem Monat des Jahres gesammelt und fehlt in der 
halbmonatlichen Teilung nur in der ers ten Halfte von Juni. Das Fehlen 
der Art in diesem Zei traum kann aber trotz den 32 Ketscher-Sammeln 
ni cht als konkre t aufgefass t werden (der Zeitraum ist dazu absolut kurz), 
obwohl die Aktivitat dei· Art hier die Hohe der übrigen Monate ohne 
Zweifel nicht erreicht. 
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ABB. 7. 

Phenologiseh e Kurve des Cybocephalt1s e,1:secatus E:"lonêiDY-YOUNGA, 
in h albm ona llicher _ ufteilu ng . 

39 

lm Falle der zweiten Haupttype wird die Aktivi tiit der Art wahrend des 
J ahres unterbrochen. ln solchen Fallen konnte angenornen werdcn, dass 
hier der Lebenslauf einer Generation zu Ende geht, oder aber die Popula­
tion sich wegen ungünstigen Umweltverhaltnissen, in Diapausa zuri.ick­
zieht. lm letzteren Falle nehmen dann die Exem1 lare derselben Genera tion , 
sobald es die UmweltfakLoren erlauben, ihr· aktives Leben wieder auf. Diese 
Annahme wird durch solche Arten unterstüLzt, welche zeitweise vollstündig 
fehlen. In unregelmüssigen ZeiLpunkten, nm in seht' geringer Anzahl 
gesammelten ArLen is t es aber nicht anzunehmen, dass die unregelma.ssige 
Schwankung der Populationsdichte durch nacheinander folgende Genera­
tionen vemrsacht würe. In Gegenteil, bin ich geneigt einstweilen anzuneh-
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ABR. 8. 

Phenologische Kurve des Cy l10 r.epha/.11s cnmpl exus compl ex·us E\DRODY-YOUNGA, 

in halbmonntlicher Aufteilung. 

men, dass die in kleiner Stückzahl und in unregelmi:issigen Zeitpunkten 
gesammelten Arten an Biotopen leben, w elche mit Ketscher ni cht recht 
abgesammelt "\-Verden ki:innen (z.B. hi:ihere Aste, Rinde von Stammen, 
\Vurzelgegend, etc.), oder aber ki:innen sie auch tatsüchlich selten sein . 
Als typisches Beispiel von Arten, bei w elchen die Aklivitat unterbrochen 
erscheint , kan C. celsu ENDRÔDY-Yo KGA betrachtet w erden (Abb. i ). Bei 
dieser Art beginnt die Aktivitüt anfangs Dezernbe r , erreicht ihren Hi:ihe­
punkt in Februar-Marz, und verschwindet allmühlich bis Ende September. 
In der Kurve dieser Art, welch e alle gesammelten Exemplare enthi:ilt 
(Abb . 1), find en wir ausser dem Fehlen in Oktober und November noch 
zwei Ti efpunkte, w elche wi r einsLweilen nicht recht begründen ki:innen. 
Zm Beleuchtung der Frnge ki:innte ich hi:ichstens folgencles hinzufi.igen : 
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AnB. !l. 

Phenolog ische Kurve des Mannchen s des Cyboccphalus cclsus E:'\DRèiDY-YOU:'\GA, 
in halbmonatlich er Aufteilung. 

41 

in der Kurve der geketscherlen Exemplare (Abb. 4, zweite Kurve) sine! 
diese beide Tiefpunkte nicht so scharf zu vernehmen. Es ist daher anzuneh­
men, dass in einzelnen Zeitperioden zu den geketscherten Exem plaren, 
ziemlich zahlreich, solche Exemplare hinzugekommen sind, welche mit 
anderen Sammelmethoden gesammeH wurden. So enlstanden auf dieser 
Kurve (Abb. 4, erste Kurve) natürlich I-Iohe- und Tiefpunkte, welche von 
der Kurve der geketscherten Exemplare betriichtlich abweichen. Einst­
weilen muss es angenommen werden , dass diese, die Ifohepunkte verur­
sachenden Exernplare in einer anderen Lebensperiode vorgefunden wurden . 

In diesem Falle ist also trotz den minden.vertigeeen Schwankungen fast 
mit Sicherheit anzunehmen, dass die Art C. celsus ENDRODY-YOUNGA -
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ABB. 10. 

Phenologi sche Kurvc des Weil)chens d er Cuboc c1Jfialus celsus ENDRôDY-YOU\GA, 
in halbmon a tlicher Aufteilung. 

mindesLens in diesem Gebiet - jahrlich blos eine Generntion aufweist, 
welche anfangs der 'I'rockenperiode beginnt, geht vor dem Abschluss der 
Regenperiode zu 1Ende und ist in den beiden letzten Monaten der Regen­
periode (Oktober und November) bis zur niichsten Generation eine Pause 
zu vernehmen. 

Beim Verlauf det' Aktivitàtszeit im lVIaterial des Garamba Nationalparks 
nimmt C. elegantulus BoHEMAN eine al leinstehende Stelle ein. Die Zahl 
der gesamrnelten Exemplare ist nvar nicht hoch (49 Ex .), abe1· es wurden 
alle von Februar bis August gesammelt. Von den gesammten sieben 
Monaten brach ten vier Monate (Februar, Mü.rz, sowie Juli und August) 
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zusammen nur 7 Exemplare und auch diese wurden bei sechs Gelegen­
heiten gesammelt . ln dieser Weise fallen die meisten, 42 Exemplare auf 
drei Monate des Jahres (April, Mai und Juni) . Daraus konnte angenommen 
werden, dass diese Art jiihrlich nur eine Generation hat und das sich 
zwischen der Aktivitütszeit zweier Generationen 5 i\!Ionnte verlaufen . Diese 
Aktivitatszeit fallt mit der Regenperiode zusammen, der Gipfel der Aktivi­
tiitskurve ist im Monate zu finden, in w elchen der meisle Regen fallt. 

Die folgenden vier Arten, C. vanstracleni ENDRÔDY-YOUNGA (Abb. 5); 
C. fulgens ENDRÔDY-YOUNGA (Abb . 6); C. exsecatus ENDRÔDY-YOUNGA (Abb. 7) 
und C. complexus complexus ENDRÔDY-YOU!\'GA (Abb . 8) wurden zwar in 
verhi:iltnismassig grnsser Zahl gesammelt, trotzdem konnle man nicht ent­
scheiden, ob diese zur erslen oder zweiten Gruppe gereiht werden sollen, 
da sich die Kurven dieser A r ten ziemlich unregelmiiss ig gesta lten. Trotz­
dem, die Kurve zum Beispiel von C. exsecatus ENDRODY-YOUNGi\ (Abb. 8) 
nicht dagegen spricht, kann ich auf Grund dieses Materials nicht mit Sicher­
heit feststellen, dass bei dieser Gruppe in Nationulpark Garamba zwei 
Generationen einiger Arten vorhnnden se in sollen. 

Es verbleiden noch acht Arten, welche wegen der kleinen Zahl der 
gesarnmelten Exemplare nicht uusgewerlet werd en kéinnen (C . myro ENDRÔ­
DY-YOUNGA, C. szunyoghyi garambensis ENDRÔDY-YOUNGA, C. nigrofeminis 
IENDRÔDY-YOUNGA, C. elatus E 1DRÔDY-YüuNGA, C. marginalis ENDRÔDY-YOUNGA, 
C. dudichi ENDRÔDY-YOUNGA, C. 1nus ENDRÔDY-YOUNGA und C. pulchelloides 
ENDRÜDY-YOUNGA). 

Es ist ni ch t un in teressan t zu verrnerken , dass die Akti viLiitskurven bei 
den untersuchten ArLen mit dem Wechsel der Jahreszeiten meist fficht 
konform verlaufen, bzw. folgen nicht immer den Verlauf der Regen- und 
Trockenperioden . Z. B. beginnt die Aktivitiit des C. celsus ENDRÜDY­
YouNGA, bei welcher Art die Kurve als arn regelmessigsten erscheinL, mit 
der Trockenperiode und endet rasch abfallend nach Mi tte der Regen­
periode . Anscheinend wird die Populationsdichle und der vVechsel der 
GeneraLionen nicht durch den 'Wechsel der Jahreszeiten geregelt. 

Es kann ohne Zweifel festgestellt werden, dass die Aktivitiitspe riode der 
beiden Geschlechtern konforrn verlaufen, d .h. die Mannchen beginnen ihre 
Aktivitat nicht früher als die \Veibchen und letztere leben wegen der 
Eiablage nicht langer als die Miinnchen (Abb. 9-12). Wir haben leider keine 
Angaben, ob die Eiabla.ge der \ Veibchen bei diesei· Gruppe a.uch in den 
'I'ropen in bestimmten Zeitperioclen erfolgt, und wenn es so wàre, ob es 
wahrend eines Jahres nur einmal, oder vielleicht ofler vorzukomrnen pflegt. 
In dieser \Veise kann blos auf Grund von preparierten, in den Museen auf­
bewahrlen Material nicht entschieden werden, ob die Schwankungen der 
Aktivüatskmven bei den untersuchten Arten auf Diapause-Erscheinungen, 
oder auf Wechsel von Generationen zurückzuführen sine!. 

Die Auswertung des Lebensraumes brachle interessante Einzelheiten. 
Bei der Auswertung der Biotope nahrn ich die 18 11ummerie rlen Gruppen des 
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T ,1. nELLE 

c. C. swnyoghyi c. c. c. c. c. 
celsiis garambensis myro exsecatus nigrofeminis elatus vanstraeleni 
E .-Y. E.-Y. E .-Y. E.-Y. E .-Y. E .-Y. E .-Y. 

1 - - - - - -

2 l 0,7 - - - - - -

3 !; 2.,8 i 5 9 - 2 2,5 1 G,G - -,-

!; 31 21,5 9 4.7,3 - 21 2G,9 1 G, G l 8 ,:3 17 37,7 

5 2 1'1, 1 5,2 - 2 2 , 5 - - -

G 1:) 9,0 5 26 , 3 - 10,0 1 G, G - 7 20 ,0 

7 1 0,7 - - - - - -
7" 1 0,7 - - - - - -

8 9 G 9 1 G, 2 - 2 2 ,5 2 13 , 3 1 8,3 3 G,G ' -
8" 1 0 ,7 - - - - - -
9 l:! 8 , 3 1 5 9 - 7 8 ,9 2 13 , 3 2 iG,6 Il: 8 ,8 ,_ 

10 8 5,5 - - G 7 ,G - - -

11 10 G,9 i 5 ,2 - 6 7,6 2 13, 3 2 16 ,G 1 2 ,2 

12 l 0,7 - - 1 1, 2 1 G,G 1 8 ,3 -

13 - - - - - - -

138 - - - - - - -

i l• 2 1'1, - - - - - -

·lf;S 1 0 , 7 - - 1 1 '> - - -' -
15 2 1,4 - - 3 3 ,8 - - 1 2,2 

lG 1 0,7 - - - - - -

17 17 it , G - - G 7 , 6 2 13 , 3 - 2 1.,4 

18 !; 2, 8 - - 1 1,2 - - -

Ohne Angabe 33 22 , 9 - :! 100,0 13 16,11 3 20 ,0 5 4.1, G 10 22 ,2 
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2. 

G. G. G. G. G. comple.'t"l.ts o. o. o. 
elegantulîis fulgens coloraltl8 margina.lis comple.nu; duchichi 1n1l8 pulchelloides 

BoH. E. -Y. E.-Y. E .-Y. E.-Y. E.-Y. E.-Y. E.-Y. 

- - - - - - - -

- - 1 1, 9 - 1 1,2 - - -

2 8,3 - - 1 3 ,6 2 2,5 - - -

2 8, 3 4 8 ,G - 7 25,7 2 l 2G,6 - - -

- - - 1 3 , 6 1 1, 2 - - -

- 1 2 ,1 1 J ,9 2 7 ,1 5 G,3 - - -

- - - - - - - -
- - - - - - - -

1 4,2 8 '17' 4 12 23 ,0 2 7, 1 3 3,8 1 l G, G 1 20 , 0 -

- - - - 1 1 ') i 1Ci' G - 1 50,0 ,-
2 8 , 3 5 10,8 12 23 ,0 - 8 10 ,0 - 1 20 ,0 -

- - 1 1, 9 - 7 8 ,9 2 33 , 3 - -

2 8,3 2 4_, 2 1 1,9 1 3,G 6 7,G - - -
- - - - 2 ') -- , O - - -

1 

- - - - - - - -
- - - - - - - -

1 
- - - 1 :~ ,() - - - -

1 

- - - - - - - -

- - - - ·1 :l , 2 - - -

- - - - - - - -

- J2 25,0 14. 2G,9 3 10,7 4 5,0 1 iG, 6 :) GO,O 1 :')0 ,0 

1 

- 1 2 ,1 2 3 , 8 1 3,G 1 1 '> - - -,-

15 62 , 5 13 28 ,G 8 15,3 9 32, 1 16 20 ,2 1 iG , G - -

1 

Di e gesa mm ellen Ar len nn.ch den lii otopen ge teilt. 
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Allll. 11. 

Phenologi che I<urve des Mannchens der Cybocephalus exsecatus El\llRêiDY-YO XGA, 

in h a lbmonatliclrnr Aufteilung. 

Fu nrlortsregisLers zu Grunde, w elche Numrnerierung u.uch nuf den Fun­
dol'tszetteln a ngegeben i t (z. Il : 11 /gd /4, di e letzte a t'abische Nummer). 
Die Tabelle 2 enthal t die zahlenrnassigen und prozentuellen Angaben dee 
erfolgreichen Sammel-Fallen nach Biotopen vel'treilt. 

Aus der Tabelle ist es zu en tnehrnen, dass von den i8 Biotopen nur zwei 
(i und i3) vorliegen, in welchen kein einziges Exemplar gesammelt wurde. 
7 Lebensraurne kommen bei allen , in grosserer Zahl gesammelten Arlen vor, 
und bei neun Biotopen konnen nur zerstreute Sammeldaten verzeichnet 

w erden. 
Ohne die Daten der Tabelle e ingehend auswerten zu wollen, mochLe ich 

ein ige Eigenschaften dennoch erwahnen. 
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Je dichter das grasbewachsene Geli:i.nde bewalclet ist, deslo geringer wird 
die Zahl der gesamrnelten Cybocephaliden. Auf Savannen, \Velche mit 
hohen Baurnen verhaltnismi:i.ssig dicht bewachsen w aren (No 1), wurden 
diese Arten in keinem Falle gesammelt und auch auf w eniger bewnldeten 
Savannen (No 2) wurden nur bei clrei Gelegenheiten Cybocephaliden gefun­
den . Auf Savannen, auf welch en nm· zerstreuLe kleine Baumgruppen zu 
finden waren (No 3), wurclen die Arten schon in 10 Füllen gesarnrnelt (in der 
Tabelle sind infolge 'iViederholung der Arten 13 angeführt). Das r eichste 
JVIaLerial wurde durch die Gras-Savannen (No 4-6) geliefed. Es scheint aber, 
dass auch die niedrige Flora enL!ang den Flussufern (No 17) ebenfalls s tark 
bewohnt wird. In den Biotopen 13 und 13' fehlen natürlich vollkomrnen 
die Cybocephaliden, da unter diesen Nummern standige Gewasser 
bezeichnet si nd. 

Auf Grnnd der Tabelle ist es anzunehmen, düss es solche Arten gibt, 
welche keinen besonderen Anspruch ün den Feuchtigkeüsgra.d des Bodens 
und demnach auch gegenüber des Pflanzenbestandes nicht stellen, und wei­
Lers, wenn wir annehmen, dass auch diese Arten Coccidenfresser s ind, w er­
den sie auch bezi.iglich der Schildlause nicht wühleri sch sein . So lebt z. B. 
Cybocephatus celsvs ENDRODY-YOUNGA auf den trockenen Savannen (No 2-6) 
kaum zahlreicher als an den feuchteren Biotopen (No 7-18). Ahnli cherweise 
kann in dieser Hinsicht kaum eine geringere okologische Valenz bei 
C. ni.qrofeminis ENDRODY-YOUNGA ; elegantulus BOHEM;\N und sogar vielleicht 
bei C. complexus c01nplexus ENDRODY-YOUNGA vorausgesetzt werden. Es gibt 
Arten, welche anscheinend die trnckenen Biotope bevorzugen, wenn sich 
auch hier mehrere oder \:venigere A usnahmen zeigen. Solche sind C. szunyo­
ghyi garambensis ENDRODY-YOUNGA und in geringerem lVlasse auch C. mar­
ginalis ENDRODY-YOUIXGA. Eine andere Gruppe der Arten bewohnt dagegen 
die feuchteren Biotope, einige .kornmen in den trockenen Savannen anschei­
nend überhaupt nicht vor (C. dudichi ENDRODY-YO UNGA ; C. mus ENDRODY­
YouNGA; C. pitlch1elloides ENDRODY-YOUNGA), oder sie sind hierorts wenigstens 
entschieden seltener (C . coloratus ENDRODY-YOUNGA und C. elatus ENDRODY­
YouNGA). Es rnuss aber bemerkt werden, dass in den sumpfigen Savannen 
(No 7 und 7") nur C. celsus E~DRODY-YOUNGA , welcher in dieser Hinsicht ein 
extrem breite Okovalenz besilzt, in wenigen Fallen vorgefunden vvurde. 

Es ist weiters interessanL die okologischen Ansprüche der einzelnen 
Arten mit ihrer geogra.phischen Verbreitung zu vergleichen. Hier muss 
aber bemerkt werden, dass wir· bei den Cybocephal iden auch die Verbrei­
tungs-Verhallnisse der àthiopischen Region kaum besser kennen, als jene 
der übrigen Regionen . Einiges kann aber auch heule schon mit VorbehalL 
gefolgert werden. Als ich meine Monographie geschrieben habe, stand mir 
ausser dern enorm grossen und wertvollen Matef'ial des Garamba NaLional­
parkes, e in ausreichendes Material aus OsLa frika (vorzüglich T a nganyika 
und Kenya) , Guinea, Insel San Thomé, sowie ein kleines Materiul aus 
Südafriku zur Verfügung. Die Arten, welche feuchte Biotop-Verhaltnisse 
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ACB. 12. 

Phenologisch e J(urve des W eibch ens d er Cybocepha.lus e.'Cseca.tus E DRêlDY-YOUliGA, 

in halbmonatlicher Aufteilung . 

bevorzugen (C . dudichi ENDRODY-YOUNGA; C. pulchelloides 1ENDRODY-YOUNGA) 

sind in den Tropen Afrikas irn allgerneinen sehr weit verbreitet. Sie kommen 
ausser dern Kongo auch in Guinea vor und zeigen sogar nach Süden eine 
betràcM!iche Verbreitung (C. dudichi ENDRODY-YOUNGA Kapland, C. mus 
ENDRODY-YOUNGA Natal, C. pulchelloides ENDRÔDY-YOUNGA Pondoland). 
C. elegantulus BOHEMAN, welcher auch eine verhallnismassig brei te okolo­
gische Valenz besitzt, ist in der athiopischen Region ebenfalls weit ver­
br-eitet (von Kapland über Kongo bis Guinea). Un ter den Aden, welche eher 
als xerophil bezeichnet werden konnen, ist keine einzige bekannt, welche 
eine ahnlich grosse geographische Verbreitung hatle . So hat z. B. 
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C. szunyoghyi ENDRÔDY-YOU:\'GA bereits auch in Tanganyika eine abgeson­
derte geographische Rasse als in Garamba, und ist aus anderen Gebieten 
unbekannt. 

Es scheint aber dass allein die grosse ëikologische Valenz gleichzeüig 
nicht mit einer breiten geographischen Verbreitung verbunden ist. Ein Teil 
der Arten mit der breilesten ëikologischen Valenz scheint in def' Umgebu ng 
des Garamba Nationalparks endemisch zu sein. Die Arten C. celsus 
ENDRÔDY-YOUi\GA; C. exsecatus ENDRÔDY-YOUNGA; C. vanstraeleni ENDRÔDY­
YüUi\GA sind bi heute nur au s dem Garnmbn ationalpark bekannt, obwohl 
diese hier eine extrem breite ôkovalenz besitzen und als die gemeinsten 
Arten gelten . Dieser Umstand këinnte eventuell damit begründet werden, 
dass eben diese endemische Arten am meisten fiihig waren die meis ten 
rnoglichen Biotope ihres Areals anzueignen und sich am starksten ver­
m ehren konnten. Dagegen die Arten, welche von anderen Gebieten einge­
drungen sind, haben sich mehr oder weniger an die okologischen Verhiilt­
nissen ihrer früheren Ausbreitung sl recke gehalten, eroberten nur einen 
kleineren, der angewohnten enlsprechenden Teil des neuen, angesiedelten 
Biotops und dadurch konnten sie sich nur in wenige1· sLarkem Masse ver­
mehren . In Zusammen hang mit der obigen 'l'heorie entsteht natürlich eine 
wei tere Fr age, und zwar, warum ha ben s i ch diese Arten rn it reichen 
Populationen und mit breiten ôkovalenz von der Umgebung des Garnmba 
Nationalparks nicM weiter ausgebreitet? Diese Frage kann einstweilen 
nicht beanlwortet werden, eine AufkHirung wiire aber vielleicht zu erzielen, 
w enn wir die Cybocephaliden-Fauna des nürdlichen und nordwestli chen 
Verwandten bekannt waren und cl araus geschlossen werden këinnte, ob die 
Populationen des Garamba Nationalparks als die leLzten südlichen Vodaufer 
der nêitdlichen und nordwes llichen riesigen Grassavannen-Gebiete zu 
betrachten sind . 
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BESCHREIBUNGEN UND FUNDORTE 
DER CVBOCEPHALIDEN, 

GESAMMELT IN NATIONALPARK GARAMBA. 

Cybocepha lus celsus ENDRODY-YOUNGA. 

l.\bb . 13. ) 

C. celsus E NDRODY-YouNGA : Acta Zool. Acad. Sei. Hung., 1962, t. 8, fuse. 3-l1, 
pp. 34.5-3!17. 

d' : Kopf und Vorderrand des Halsschildes lebhaf ter, NahLecken weniger 
lebhaft rnetallgUi.zend . 1. Fühlerglied gelb. Kopf gelbgrün bi s blau, leb­
haft rn etnllglii.nzend, Stirn wie poliert glü.nzend, sLuk eingestochen punk­
tierL Neben den Augen hi:ich slens fein, fast erloschen chagrini ett. Augen 
langer als breit. - Halsschild in der Mitte feiner chagriniert, selten fast 
glatt, seitlich stiirker, rnanchrnal fast rnatt. Vorderrund breit metall­
glanzend gesiium t. Sei tenlappen am A ussenrande fast geracle abgestutzt, 
fein gerandet, OberseiLe überall nur fein punktiert. - Flügelclecken ver­
hiiltnismiissig lang, vorne rneistens gliinzencl, nach hinten zu allmü.hlich 
starker chagriniert, vorn feiner und ei nfach, in der Mitte s türker und 
dreiarmig punktiert. Nahtecke breit, meist bronzefarbig metallgliinzend 
gefleckt, aber weniger lebhaft als der Kopf. - Unterseile schvvarz, 5. 
Bauchpla tte sowie Mittel- und Hinterschenkel metallgliinzend. Punk­
tierung ziemlich stark, Behaarung brüunlich. - Beine : Vonlerschienen 
am Aussenrand eckig ausgezogen. - F'ühler ri:itlichgelb, htichstens die 
letzten Glieder schwach angedunkelt. - Penis 0,3 mm lang und 0,13 mm 
breit. Basalplatte 0,3 mm lang und an del' Basis 0,2 mm breit, zur Spitze 
konisch verschrniilert, hin ten abgestutzt (Abb. i3). 

<;? : Kopf nur am Clypeus lebhnft rneLallglü.nzend, sonst nicht oder nur 
dunkler. Vorderrand des Halsschildes mu sehr schmal, Nahtecken wie bei 
den Mannchen metallgliinzend . Phenologische kurven : Abb. i, 2, 11, 9, iü. 

Li:i.nge : i,i-i ,6 mm, Breite : 0,7-0,9 mm . 

Farbanderungen : 

Forma t y pic a : Kopf beim d' gelblich bi s leichL bHiuli chgrün 
metallgliinzend. Kopf des \Veibchens nur am Clypealrnnd metallgliinzend 
gesaumt. 

Pu n dort sang ab e n : 1 ~ Holotype: M'Paza /0, 23 .1.1052 (I-l . DE SAEGER, 30î6); 
1 'i? Allotype : 11 /gc /6, 5. IV.1952 (H. DE S AEGER, 3287); 9 P a ralypen : 194!J-1G52 
(H. DE SAEGER ) ; 2 Paratypen : I / a /!t, lfi.XJI.1().',() (H. DE SAEGER , 51); 1 P aratype : l / b/3, 
2.1.XII.1()!,() (H . DE SALGEn, (i3 \ ; 1 Parat.vpe: l / l1 / 3, 11.I.l!J50 (H . DE SAEGER, 93 ); 1 Para-



PAHC NATIONAL DE LA GAf\MIBA 51 

type : l / a /3, 7.Jl.1950 (H. DE SA.EGER, 200); 1 Paratype : I / a / 3, 20.JI.1950 (G . DDIOULIN, 
257); 1 Paratype: l /a/3, 13 III.l!l30 (I-1 . DE SAEGrn, 30'. ) ; 1 Paratype: mont Ndogo, 
15.III .1!)50 (1-1. DE SAEGER, 305); 2 Paratypen : I / a /3, 17.IV.1930 (I-1. DE SAEGEH, 422); 
1 Paratype : l /b/ l, 12 IV.1G50 (G. DDIOULIN, 456) ; 2 Paratypen : l / a /1, l.V.1950 
(G. DEMOUL!.'I, 46!l ); 1 Paratype: l /o/1, 4.IX.1!.l50 (G. DOIOULIN, 800); 2 Paratypen: 11 / f, 
faXII.1!)50 (I-1. DE SAEGER, G\!1); 15 Paratypen: Il / d, 21.XII.1G50 (J . VEHSCF!UREN, 998); 
1 Paratype : 11 /e, confluent Gararnba-Nambirirna., 2. I.I!l51 (J. VERSCHUREN, 1026); 
5 Paratypen : Il / e, contluent Garamba-Na.mbirima, 3. 1.1951 (J. VrnscHUREN, 1033); 
1 Paratype : 11 /d, 5.l.1!l51 (.l. VEnSCHUHE'i, 101•8); 2 Paratype n : 11 / i, 5.I.1951 (J. VERSCHU­
REN, 10 19); 1 Paratype: ll /g/11, 12.1.1951 (J. VERSCHUREN, 1085); .1, Paratypen: 13agunda, 

b c 

(.-\bb. 13.) 

ABH. 13 . - Cunocepha/.us celstls EliDRODY-YOUNGA. 
a : Oberansicht des Penis: h : Seitenansic11t des P enis; 

c : l.nterseite der Basalplatte. 

18.1.1%1 (J. VrnSCHUREN, 1128); 2 P aratypen : 11 / d, 2U.1951 (J. VETISCHURE'<, 1136); 
2 Paratypen : Nakobo / dc/8, 26. I Fi:'>l (J. VrnsrnuBE.\", 1163); 2 Paratypen : JI / fc/5, 
31.1.19;)1 (H. DE SAEGER, 1167); 1 Paratype: II / fc.'17 Garamba, 29 .l.l!l51 (H. DE SAEGER, 
1168); 2 ParaLypen: Garamba/4, 3.11.1951. (J. VERSCHUHE'<, 121!.); 9 Paratypen: ecl /17, 
G.JI.1951 (P. SCHOEMAIŒH, 1223); 2 Paratypen: 11 / me/15, 9. 11.1%1 (J. VERSCHUHEN, 121t0 ); 
1 Paratype: ][ / fd/7 ", 17.II .1951 (H. DE SAEGER. 1271 ); 1 Paratype : ll /gd i ll . 1.!l.II.1%1 
(H . DE SAEGER, 1276); 12 P a ratypen: II .tgc /8, 22. IJ .1'.)51 (H . DE SAEGER, 1283); !, Paratypen: 
II /gd/11, 23. 11.1951 (H. Dr. SAEGER, 1285); 21, Paratypen: Biadimbi, 22.1 1.1051 (J. VEHSCHUnEN, 
1309); 3 ParnLypen: JI / fd / l" 3.111.1951 (J. VEHS<:HUREI', 1:328); 1 Paratype: II / fb /.'>. G.Jil.1G51 
(J. VEHSCHUHEN, 13ft6); 5 Paratypen : 11 /gd /11, 12.Ill.1%1 (H. DE SAEGER, 1361 ); 2 P ara­
lypen : ll / ec /4, 16.111.1951 (H. DE SAEGER, 11.01); 5 Paratypen : ll / fd /18, 19.Ill 1\)51 
(H . DE SAEGEI1, H26); 1 Paratype: ll ,'ed.116, 20 111.1951 (H . DE SAEGER, 1430) ; 1 Paratype: 
ll /11d/!>. 23.111.1951 (H . DE SAEGEH, 1Vt3); 1 Parat:vpe: 11 /hd/!" 23.111.1051 (H. DE SAEGER, 
HH); 2 ParaLypen : Il / fd/17, /;.lV.1951 (I-1 . DE SAEGEH , HG4); '• Para.typen . 11 /gf/10, 
6.IV.1951 (H. DE SAEGER, 1506); '• Paralypen: JI / fd /17, 8. IV.l!J51 (H. DE SAEGEH, 1518); 
1 Parat.ype: ll /fc /7-4, 19. IV.1951 (J. VEHSCHUREN 1571 ); 6 Paratypen: 11 / h c /8, 23 IV.1951 
(J. VEHSCHURE!'I, 15'. 0); 1 Parat.ype : 11 /ee/14, 26.JV.1951 (J. VERSCHUREN, 1G12); 1 Paratype : 
ll/gc /11, 4.V .1951 (H. DE SAEGER, 1G45); 1 Paratype: IJ /gd/4, 28.IV .1D51 (H. DE SAEGER, 
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1662); 1 P ar a typ e : II /gd/4, 7.V.1951 (H. DE SAEGER, 1684); 4 Paratypen: II igd /4, 16.V.1()51 
(H. DE SAEGER, l ?i2) ; 1 P a ra type : Il lfd /15, 2 'LV.1951 (H . DE S AEGEn, 1798); 1 Paratype : 
Il /gc /4, l.VI.1!.J51 (H . DE S AEGER, 18.)2); 1 P ara typ e : II /gc/!t, 1. VI.1()51 (H. DE SAEGEfl , 
185!.) ; 1 Parafype : Il /gc/6, 4. VI.1951 (H. DE SmiER, 18G7 ); 1 Paratyp e: 11 /gc /6, 8. VI.1951 
(1-I. DE SAEGEn , 1886 ); 2 Paraty p en : II / g d /4, 12.VI.1951 (I-l. DE SAEGEH, "J S02); 1 Paraty p e : 
lI /gd /4, 5.Vll .1951 (I-1 . DE SAEGE l1, 20:i2) ; 3 P a r aLy p en : Il /g el /!•, 6.V II.1951 (I-1 . DE S AEGEH , 
2055) ; 1 P aratype : ll / fcl / 8, 13.VII.1!151 11-I. DE S,\EGER, 2072 ); 1 P aratyp e : II/fc /3, 
16. VII.1!.J51 (H. DE S AEGEn , 210Z.) ; 1 P a r a typ e : Il .1g cl /'f, 3l.Vll.1()51 (.J . VEHSCHUREN, 2181); 
5 P a r a typ en : II / gc /6, Q.VIII.1951 (I-l. DF. S AEGI·: n, 22 '13 ) : 2 Para typen : 11 ,i fcl/ !•, 16.VIII. HJ;Jl 
(1-1. DE SAEGF.R , 2· Gl. ); 1 Paratype : ll / ;,·d ·4. 2G.VJll .1%1 (H. DE SAEGE11, 2317a/ b) ; 
1 P a ra(yp e : Il igd j.'J., 2() .VIIl .1951 (1-L DE SAEGEn , 2333) ; 4 Para ty pen : 11 /g cl /10, l.IX.1051 
(H. Di:: SAEGEn , 2:H5) ; l Paratype : Jl /g d /7", 20. IX.1()31 (H. DE SAEGEll , 2V.S); 1 P aratyp e : 
ll /gc /10. ll.XIl .1931 (1-l. DE SAEGER , 2882); 2 Paraty pen : Pp K/60/ cl /8, 18.X ll .1%1 
(H. DE S AEGER , 292!;); 3 l ara typen : 11 / fd /10, 20. XII.1 %1 (JI. DE SAEGER, 2()35); 2 P a r a ­
ëypen : II / fd /18, 21.X JI.1()51 (H. DE SAEGER, 2!J3!J ); 1 Para ty p e : Il /gcl / l;, 27 .XJI .1()51 
(H. DE SAEGER , 2!J!t\.) ; 21 P a. ra t.yp cn: Il !g d /10, 28.Xll 1!151 (1-I. DE S AEGUl, 2954); 1 Para­
lype : II / fc /17, 2() .Xll.1()51 (I-1 . DE S.~EGER, 2055); 1 P anHype : Il / fcl /17, 28 .Xll. Hl51 
(1-l. DE S AEGER, 2065 ); 13 Paratypen : P pK /12/cl /(), 2.l.1()52 (1-1. DE SAEGER, 2972); 1 Para ­
typ e : Ma banga/8" , 8.1 1%2 (C-J. DE SAEGE l:l , 2008); 4 P a r a ty pcn : II / fcl /6, 15.I.1()52 
(.T. VERSCHUREN, 3011 ); 2 Parat~1 p en : I l / fe /6, 16.I.10:)2 (J. VEU SC l-IURE:-1, 3012); 1 P a ra ty pe: 
II / fe /G, 16.1.1952 (J. VER SC!J Ul:lE.\", 3013); 1 P a ra typ e : Il / Ic /17, 17.I.1!152 (I-I. DE SAEGETI, 
3017); 1 P a r atyp : PFS K/H i2, 10.U () ::i2 rH. DE SAEGER, 3021/ V); 1 Paratyp e : ll / fc /17, 
17.1.1952 (I-1. DE SAEGER, 3022); 8 Para ty p en: 11 / gd /11, 18.J.1()52 (I L DE SAEGEn, 302'• ); 
5 Para typ en : ll / fd/17, l !J .I.1%2 (I-I . DE SAEGEn , 3030); 3 Paratyp en : Il /gcl /6, 22.I.1932 
(J. VERSCH UREN, 3031) ; 3 Paratypen: Il /gcl /10, 2U.1()52 (J . VEHSCHU RE.~ . 303!•); 2 Para­
(y pen : II / f d /17, 28.J.1952 (H . DE SAEGER, 30G7); 1 Para ty p e : Il/ i ci / () , 31. l.1%2 
(I-1. DE SAEGEn , 3081); 2 P aratyp en: ll / dcl /9, 1.11 .1()52 {li. DE SAEGER , ~083 ) ; 1 Para type : 
ll / fc /17, 4.lI .1952 (H . DE SAEGEn, :.1094) ; 5 P a ratypen: 11 / CC/9, 5.11 .1952 (I-I. DE SAEGEH, 3096); 
12 P a raty pen : II / clb /S , 6 . ll . 1 ~152 (1-I . DE SAEGER, 30[)0); 2 P a raty pen : ll / fd /18, 7.ll.1952 
(I-l . DE SAEGER , 3100 ); s Paraty p en : P pK;8/ cl /S. 8.11.1()52 (H . DE SAEGEn, 3101); 3 P ara­
typen : lI / ke/8, 12.II .1952 (H. DE SAEGE R, 3103 ); 3 Paratyp en : II / fcl / 17, 13. 11.1()52 
(I-I . DE S AEGER, 3123); 2 P a r a typen : If /g el /!;, 11.11.1%2 (H. DE SAEGEn, 31'24 ); 3 P araty pen : 
Il / fcl /17, 13.II.1952 (H. DE SAEGER, 3125 ); 1 P a ratype: H / ke /8, 12.11 .1952 (I-1. DE S AEGER, 
3128); 25 P a r aty pen : Nd elele /11, 21.11.1952 (I-1. DE SAEGEn , 3142); 32 Para ty p en : 
Pp K/10/ cl /10, 5.111.1952 (I-I . Di:: SAEGER, 31G7); 3 Paratypen : IIfgd/14, 8.III.1()52 
(1-L DE SAEGF.R, 3177 ); 7 P a rnt.:vp en: lf.' fd /12, 10.111.1%2 (I-I . DE SAEGER , 3178) ; 5 Paraty pen: 
11/g b/17, 8. III .1952 (1-I . DE S AEGF.n , 31~ 9 ) ; 2!) P a ratypen : Il /g d /1l, 11.JTI.1952 (I-l. DE SAEGEH , 
3183) ; 1 Paratype : Mor ub ia / Q, 12.III .1%2 (H. DE SAEGEn, 31 G); 26 Para typ en : Moru l)iil / Q, 
12.IIJ .1!'52 (I-I . DE S AEGEf1, 3188\ ; "4 Paratyp en : l\delele /k /117/11, 19.II I.1952 (H . DE AEGEH, 
31S6 ); 7 Para ty pen : Tori / 9 Sou da n , 20.IJ I.1952 (f-1. DE S AEGER, 3201); 2 P a ra.lypen : 
1-l a u te-Moko, Nclelele , 21.III.1%2 (I-I. DE SAEGER. 3207); 2 Pn r atyp en : P a li /9, 22.IJI .1()52 
(H. DE SAEGER , 3214); 1 P a raty pe : PFS K/8/ d /9, 2;) .III ,1()52 (1-I. DE SAEGER , 3223) ; 39 I ara ­
ty pen : PfSK/17 / d/10, 26 .IJl.1 !:!52 (J-l . DE SAEGER, 3221 ); 29 P ara typen: Il /eb / (), 1:3.!IJ.1()52 
(lf. DE SAEGEn , 323!;); 1 P a ra type : Il / Je /? , l'J .IJJ.1Gfi2 (J. VEnSCHUTIE:\ , 321,() ); 7 Paraty pcn : 
Jl /g d / '., 15.Ill.1952 (I-l. DE SAEGER, 3259 ); 6 P ara typ en: lf / f e/18, 31.111.1952 (1-l . DE SAEGEH, 
3262); 6 Paratypen: P pK /51/g /9, 2. lV.1()32 (IL DE SAEGrn, 3277 ); 3 P arntypen : JI / fcl /17, 
3.IV.l():i2 (I-l . DE SAEGER, 3271J ); 16 Pa ra t~· p e rt: II /gc/6, 5.I V.1!)52 (I-I. DE SAEGrn , 3287) ; 
12 P ara typ en : IJ/gc /6, 5.1 \1.1952 (f-l. De S AEGER , 3288) ; 1 P a m type : Il / h d /0, 7.1\1.1%2 
(l-I . DE SAI::GEH , :'12!JU); 7 Para ty p en : lI / P pK/ 73 / ctr J. 8.IV.1952 (I-1 . DE SAEGER , 3311); 
2 Para.typ en : m on t Embe, 20.IV.1952 (I-I . DE S AEGER , 33!•7); t, P araty pen : IJ /ge /11, 
29. JV.1952 (I-I . De SAEGER, 330() ); 2 P aratypen: lI !gcl /!;, 2. V.1%2 (I-I. DE SAEGEn, 31110); 
1 P a ra typ e : IT /g cl / 4. 2.V.1952 (H. DE SAEGEH, 3411); 1 Para type : Il / fd /17, 6.V.l !J52 
(H. DE SAEGER, 3426) ; 1 Para ty pe : 11 /gd /!" ,' V.1()52 (J-I . DE SAEGEH, 34\.9); 1 P a r a type : 
Inirnv u a, 20.V.1952 {Il. Oc S.\EGER, 34-<\8 ): 1 Parat:vpe : P p K/14/2, () .V.1 %2 (H. DE S AEGEU, 
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3501 ) ; 1 Paratype: 11 /hrl /6, 30.V.1%2 (H. DE SAEGEH, 3~>67 ) ; 2 Parntypen: Gn.rn.mbn. /2, 
source, 6.VI.1952 (I-1. De SAEGEn, 3583); 21. Paratypen : I so II , 16.VI.1952 (I-1 . DE SAEGER, 
3613) ; 9 Paratypen : i.\de lel e / 'J., 18.VI.1()52 (I-1 . DE 'AEGEH, 3678) ; 1 Paratype : Il / fd /!» 
3.VJ.1()52 (I l. DE SAEGEH , 36()4); ·~ Paratypen: Il / gd f'" 26.V l.1952 (H . DE SAEGEH , 3706 ); 
1 Paratype: II /gc /l'••, 8.VII .1()52 (1-I. DE SAEGErl , 3756); 1 Parutype: PPSK /7/3, 31.Vll .1\152 
(II. DE SAEGER, 3850); G Panü~·pen: ll !gc /6, 21.VIl.1!J52 (H. DE SAEGErl , 3!)63); 2 P ara ty pen: 
11 /g d /4, 25. VIIT .1%2 (H. DE SAf.GEn , 3'.J78); 1 Paratype: Il / (c /5, 26 . VIII.19:i~ (H. DE SAEGEH, 
3()82 ); 2 Paratypen: Ir /gd/6, 2. IX .19:12 (H. DE "AEGEn, 4023). 

ab . cyanicollis ENDRÔDY-YOUNGA. 

Cybocephalus celsus ab . cyanicollis ENDRÔDY-You 'GA : Acta Zool. Acad. Sei . 
Hung., t. 8, fasc. 3-11, p. 3117. 

Kopf liefblau melallglanzend, rnanchmal auch Halsschild und Nahtecken 
blau gefarbt. 

Fun d 0 r t sang abc n : Hololype ;s : ll / d /4, 2U.1!)51 (J. VEH SCHUHE\', 1137); 
l P a ratype : I / a /3, 20. II.1!J50 (G. Drnouu:-i , 257); 3 P a r atypen : II / e, 18.XlI .1%0 
(J-1. DE SAEGER, 995 ); !) Paratyp en : Il f d, 2J.XII.l'J50 (J . VERSCHUUE.V, '"98); 1 Paratype: 
II / c, 21.X II.1950 (J. \'EnSCHUHE\', ()\l!J ) ; 1 Parat.vpe: II .t e, co n(luent Garamba-i\ambirima, 
2. T.1951 (J. VEHSCHUHE\', 1026); 1 Paratype: Il /e, confluent Garomba-\'ambirima., 3.1.1951 
(J. VERSCHUHE'i. 1033); 2 P aratypen : ll / i, 5 I.1 !.J51 (.T. VEnSCHUHEN, 1Q'i.9 ); 1 Po,ro,type: 
11 /e , 8.I.l!J51 (J. VrnscHUHEN, l06n); 1 Paratype: Bagun cla, 18.1.1951 (.T. Vrnsc1-IUREN, 1128) ; 
1 Paratype : II /gc /8, 22.IT.1'l51 (lf. DE SAEGt:n , 1283) ; 1 Pm·atype: Biadimbi, 22. ll.lfl51 
(.T. VEHSCHUHE'i, 1309): 1 Parat ~: pe: II /gd /4, 26 .VI!l.1 '151 (1-1. DE SAEGER, 2:117a/ b) ; 1 Para­
type : Il / fcl /17, 31.VIII.1 951 (H. DE SAEGEH, 231,.1 ) ; 1 Poratype : Ppl< /12/ d / !J , 2.I.l'J52 
(l-1 . DE AEGER, 2'.Ji2 ); 1 Paratype: i\Iabanga /8", ~.l.1952 (I-I. DE AEGEH, WG8 ); 1 Paratype : 
PPSK /H /2, 10.I.1!J52 (I-I. DE Sm;rn, 3021 /V); 1, P aratyp en : ll /gd /11. 18 I.1'J52 
(l-f. DE SAEGER, 30;21, ); 1 Po,ratype: Il / cld /0, 1.11.1952 (I-l . DE SAEGER, 3083); 1l P arat.yp en : 
11 /db/S, 6.JI.1()52 (H . DE SAEGEH , 3099) ; 2 Parn typen : PpK /10/ d /10, 5.Ill.1952 (H . DE SAEGEn, 
31G7 ); 9 Paratypen : Il /gel /!;, 15. III.1\J52 (li. DE AEGER, 325'J); 1 Parntype : Iso / II , 
16 .VI.1952 (H. DE SAEGEH, 361;3 ); 1 Paralype: PPSK / fi /3. 20. VI 1'J52 (H. DE SAEGE H. 365G ); 
1 Paratype : 11 /gc /6, 2-1.VlI .1%2 (l i. D1-: ,11-:GEH , 3'.J63 ); 1 Para typc: l\'Iabanga, 23.IX.1!J52 
(H. DE S.IEGEH, -\070 ). 

ab. cupricollis ENDRODY-YOUNGA . 

Cybocephalus celsus ab. cupricollis E. 'DRÔDY-YOUNGA : Acta Zool. Acad. Sei. 
Hung., 1962, t. 8, fasc . 3-4, p. 347. 

Nur ' Veibchen. Auch der Scheitel ist metallglanzend, abel' dunkler 
ais der Clypeus. 

F' und or t sang ab en : Holotype 9 : II / ecl /17, 6.II .1951 (P. Sc1-10DIAKEH, 1223 ); 
1 Paratype: II / e, 18.XII.1950 (I-I . DE SAEr.EH, 9!J5); 1 Paral.ype: II / i, 5.l .1!.l51 (J VER$Cl-IUHEN, 
10l'J); 2 Paratypen : II,led /17, U.II.1%1 ([>. SCHOEMA IŒH , 1223); 1 Paratype : II / fd /4, 
7.11.1951 (H. DE SAEGEn, 1228); 2 Paratyp en: Bia.dimbi, 22.11.1051 (.T. VEnSCT-IUflE:-1, 130'.J ); 
1 Paratype : Il / l1d / .t, 2:1.III.1951 (H. DE SAEGEH , 11.43) ; 1 Paratype : II / gd /!t, 7.V.1%1 
(I-1. DE SAEGEn, 1684); 2 Paratypen: Il /gc /!t, 1.VI.1!J51 (H. DE SAEGER, 185'•); 1 Paraty pe : 
II /gd/',, P.V!.1%1 (II. DE S.1EG1:n , l'.102 ); 1 P aratype: ll /hd /4, 6.Xlf.1951 ( l-1. DE SAEGER, 
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2 61); 1 Paralype : Il /g d /10, 28.XII .1!J51 ( H. D E AEGER, 2!)5~); 1 Paratype : II / gd /11, 
1 .1.1952 (I-I. DE SAEGER, ~!02'• ) ; 1 Pa ra type : II / dh / . 6. 11.1952 (li. DE SAEGER, 3099); 1 P ara­
type : ll / fd /18, 7.11 .1952 (H . D E S AEGER , 3100) ; 1 Para type : ll / fd /17, 13.Il.1952 
(H. D E SAEGER, 3125); 1 P a ra Lype: ~de l e l e/ ll , 21.ll.1!)52 {li. DE S AEGER, 31!.2) ; 2 Para ­
typ en : II /gb /17, 8. lll.1952 (II. DE SAEr.rn , ~17!J ) : 3 Pa ratypen : II /gd /11, 11.111.1952 
(J-1. DE S .\EGER , 31 3); 2 Paralypcn : Morubia /!J, 12 lll.l!l52 (H . D i:: AEGER, 31 ); 1 P ara­
ty pe: Ndelel e/ K/117/11, l!J. Ill.1 !l52 ( H. Di:: S..1EGrn , 31!)6); 3 P a raty pen: II / eb/9, 13.lll.1952 
( H . DE SAEGER , 323'>); 1 Pa ratype: Il / fe/18, 31.lll.l !J52 {li. D E SAEGER, 3262); 2 P aratypen : 
P p K/51/g /9, 2.lV.1952 (I l. D E AF.liER, 3277); 1 Pa ratype: Jl /g / 6, 5.IV.1!)52 (H. DE AEGER, 

3287); 1 P a r a type: li / ! pK/73 /d!!J. 8. IV.HlC.2 (1-1. Dio SAEGER , 3311); 1 Para.type: Il / gc/11 , 

29.IV.1952 (H . D E AEGER, 3:.l!l'.l) ; 1 Pa r a ty pe : Iso / JT, 16.Vl.1%2 (I-1. DE S AEGER, 3G't3) ; 
1 P a ratype : ~d e l e l e ; 1., 18.Vl.1%2 ( I-1 . DE S AEGER , 3678) ; l P ara type : 11 /gc/6, 21.VIl.l!l52 
(I-1 . DE SAEGER, 3063 ); 1 1 ura type : i\'cl el ele/ n, 2!t.IX.l!l:12 (Il. DE S !IEGER, 4075). 

Cybocephalus szunyoghyi ENDRODY-YOUNGA . 

(Abb . H. ) 

Cybocephalus szunyoghyi ENDRÔDY-YOUNGA : Ach Zool. Acad. Sei. Hung., 
i962, t. 8, fa c. 3-4., p . 34.8. 

Die Art ist in Tanganyika und im Kongo (Nalionalpark Garamba) in 
zwei verschiedenen Rassen bekannt. Beide Form en sind ziemlich leicht 
voneinander zu un ter cheiden. Der \ orderrand des Halsschildes ist beim 
Mannchen der ssp . zunyoghyi ENDRÔDY-Yo NGA immer schmal, b im 
Mannchen der ssp. ,qarmn bensis Ei\DRÔDY-YO UNGA dagegen irnrner etwn , 
aber meist viel brei Ler und nach hinlen gebogen mela llg lanzend gesaum t. 
Mannliche Genitalappurale abweichend gebau t. 

Cybocephalus szunyoghyi garambensis ENonôDY-YOUNGA . 

Cybocephalus szunyoghyi garambensis Ei\'DRÔDY-YOUNGA : Acta Zool. Acad. 
Sei . Hung., i962, L. 8, fasc . 3-4., pp. 349-350. 

d : Kopf breit und kurz, Augen liegen fast horizonlal. Oberflache in 
der Mille stark, neben den Augen ausgesprochen grob chagriniert und 
punktiert, lebhaft meLallglanzencl. Vorderrand des Halsschildes ist beirn 
Mannchen meislens breit, nach hinten gebogen metallgliinzend gefleckt. 
Oberflache in der Mitle fein, aber auch am Vorderrand auffallend, 
manchmal slarker chagriniel'l und fein aber dennoch auffallend punkliert. 
Grnndskulplm seitlich sehr dicht und stark, rnaschenartig, die Ba alpunkte 
der Harchen verschwinden in der Grundskulptur vollslandig. \ orderecken 
det· Seilenlappen fas t rechtwinkelig, aber ziemlich breit abgerund et, Seilen­
lappen überall fein gerandet. Flügeldecken eht· breit, hinten breit abge­
rundet. Obedlache sehr fein und dicht punktierl-chagriniert, fettglanzend. 
Die Basalpunkte det· Harchen klein, aber scharf einaestochen, meist einfach, 
nur wenige sehr kurz zwei- oder drei-armig. · ntet' seite wie die Oberseite 
schwarz, dicht und grob skulptiert, ziemlich dicht aber kurz, anliegend, 
dunkelbraun behaarl. Mitllerer Teil det' i. Bauchplatte (zwischen den 
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Hinterhüften) langer ais vorne breit, hochstens in der l\lfüte abgeflacht, 
aber nicht ausgehohlt. Basalglied der Fühler metallglë.nzend, die folgenden 
Glieder gelb, am Ende nicht angedunkelt. Penis 0,38 mm lang und 
0,18 mm breit, am Ende stark verbreitert, hier an der Oberseite sLark glan­
zend, die Randern fein gezahnelt. Basalplalte O,li3 mm Jang und 0,26 mm 
breit (Abb. 111). 

S? : Clypeus und Vorderrand des Halsschildes nur sehr schrnal, manchmal 
überhaupt nicht metallglanzend. 

Lange : 1,5-1,8 mm, Breite : 1,1-1,3 mm. 

b 

AIJIJ. IL 

Cybocephalus szunuoghyi garambensis ENonoov-YoUl'iGA. 
;:i : Ob era nsicht d es Perli s ; b : Se iten ansicht d es Penis ; 

c : Unterseite cl er Basalplattc . 

Farbanderungen : 

Forma t y pic a. : Kopf und Vorderrand des Halsschildes beim 
Më.nnchen gelbgrün bis leicht blë.ulichgrün metallglanzend. S? : Clypeus 
und Vorderrand des Halsschildes schmal, gri.inlich metallglanzend gesaumt. 

Fun d 0 l' t sa ng a b e n : I-Ioloty pe 8 : II 1gc /6, 21.VII.1952 (H. DE SAEGEH, 3%3); 
Allotype 'i' : II /gd / 4, ;),VJl.1951 (I-1. DE SAEGEH, 2.052); 7 Paratypen: 11 /gcl / lt, 5.VII .1951 
( I-1. DE SAEGEH, 2052 ); 1 Parat.\'pe: 11 / fc / 3, 16 . VU.la~l (I-1. DE SAEGE H, 2.102.); 2 Paraty p en : 
Il/ec / 4, 30.VJI .1951 (I-1. DE SAEGEH, 2172); 2 P aratypen: U /g d j.}, 31.VII.1951 (J. VERSCHUREN, 
2181 ); 1 Paratype : Il /gc /6, 0.VIll .1951 (l-1. DE SAEGEU, 2243 ); 2 Para typ en : 11 /gd/!;, 
26.Vlll.1951 (H. DE SAEGER, 2317a / b ) ; 1 Paratype: Ji i id /8, 17.XI.1951 (H. DE SAEGER, 2765) ; 
1 Paratype : ll / gd/4, 23.XI.1951 (I-r. DE SAEGER, 2780); 1 Paratype : Il / gd / I;, 30 Xl.1951 
(H. DE SAEGEn, 2831); 1 Paratype: Tl lgd j.'<, 26.VI.19:J2 (H . DE SAEGER, 3706 ); 5 Paratypen: 
II /gc /6, 21.VlI.1952 (I-1. DE SAEfOEH, 3063 ) ; 1 P a ratyp e : ll / nf / !>, 28.Vlfl .1952 (H . DE SAEGER, 
3988) ; 1 Paratype : PpK /1/ 6, 30 .VIII.l!J52 (1-f . DE SAEGER, 3992) ; 4 Paraty pen : PpK /9/g /9, 
10.IX.1952 ( L-1. DE SAEGER, /;OH). 
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ab. cyanicolor ENDRÔDY-YO NGA. 

Cybocephalits szunyoghyi garanibensis ab. cyanicolor ENDRÔDY-YOUNGA 
Acta Zool. Acad. Sei. Hung., i962, t. 8, fasc. 3-4, p. 350. 

Kopf und Halsschildvorderrand rnetallgUinzend blau. 

Fund ortsnngabe 11: Jlolotype 3: II /gd /11, l ' J.1!152 (H. DE SAEGER, 302!•); 
Pnratype : 11 / gd / I;, 23. IX.19:i1 (H . DE SAEGER, 2780); 1 Parntype : 11 / fù /!i, 22.1X .1!J:i2 

(Il. DE SAEGEP., 4078). 

a b c 

ABB. 1.ï. - Cybnceplwlus 117?JTO ENnEIÜDY-YOU:'>GA. 

a · Obernns icht. cl e- P enis; b : Seitenan icht d es Peni ~; 

c : Unter -eite der Basa lp latte. 

Cybocephalus myro ENDRÔDY-YOUNGA . 

( A lfü L'i. ) 

Cybocephalus myro ENDRÔDY-YOUNGA : Acta Zool. Acad. Sei. Hung., 1962, 
t . 8, fasc. 3-4, p. 350. 

Aussedich der Art C. zunyoghyi ENDRÔDY-Yo :\GA sehr àhnlich , doch 
ist der mannliche Kopulalionsapparat abweichend gebaut. 

cf : Kopf breit und kurz, \ugen liegen fast horizontal; übeeall gut 
sichtbar, aber auch seitlich nicht ausgesprochen grob punktierl, in der Mitte 
etwas feiner, neben den Augen starker chagrinierl, lebhaft grünlich 
metallglànzend. Hulsschild an den Seiten fein genrndet, Yorderecken breit 
abgerundet, Seiten abgeflacht. Punktiernng hinten in der Mi tte fein aber 
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gut sichtbar, vorn viel feinel', seillich veeschwindet sie zwischen der sLll' ken 
Chagrinierung. Voederrand breiter oder etwas schmüler· lebhaft grünlich 
metallglanzend gesaumt. Flügeldecken breit, hinten bogenfbrmig abge­
flacht, vorn feiner, hinten slarker punklierl, überall fein punkliert-cha­
griniert. Unterseite slark skulptier't und zieml id1 dicht brüunlich behaart. 
Beine dunkel, Vorderschienen am Aussemand nicht verbreitert. Fühler 
hell braunlichgelb , i. Glied dunkel und metallgli:inzend, die lelzleren nm 
schwach angedunkelt. I eni s 0,37 mm lang und 0,2 mm bl'eit, hinLen neben 
der abgerundelen Spitze sehr fein gezahnelt. Basalplalte 0,42 mm lang, 
seülich kurz behaart .(d-\bb. 15) . - Cf! : Unbekannt. 

Lange : 1,7 mm, Breite : 1,1 mm. 

Fun do r l sang a J} e : 1-Iolotype ;!; und 1 Paratype: Aka., l().V.1()52 (H. DE SAEGEH, 
3't76) . 

Cybocephalus exsecatus ENDRODY-YOUNGA . 

(.\bb. 16.) 

Cybocephalus exsecatus ENDRÔDY-YOUNGA 
1962, t. 8, fasc. 3-4, pp . 351-353. 

Acta Zool. Acad. Sei . Hung., 

d' : Kopf breit, aber von vorne nicht so stark abgeflacht wie bei den 
vorigen Aden, Augen stehen mehr schràg nach hinten; auch neben den 
Augen nichl stark punktiert, dort aber kraftig chagrinied, an der Stirne 
wie poliert lebhaft gelblich bis blau rnetallglànzend. Halsschild seitlich 
fein gerandet. Vorclerecken der Seitenlappen wen iger, die hinLernn brni­
Ler abgemndet, Seitemand abgeflacht. Seitenlappen oben ziem lich stark 
aber nicht scharf und klar maschenartig chagriniel't, am Vordenand 
spiegelglànzencl, in der Mille mit verschwornmener Mikroskulptur, überall 
fein, an den Seiten nbet' kaum sichtba1· punktiert, Vorderrand ziemlich 
breit metallglanzend gesàumt. Flügeldecken verhiiHnismàssig gestreckt, 
Seitenrande1· bis zu den Nahtecken ziemlich flach gleichmiissig gerundet. 
Vorn feiner, nach h inten imm er sttirker netzarlig chagriniert, in der Mltte 
ziemlich dicht und gut sichtbar, aber nicht grob punktiert. Unterseit0 
ebenfalls Schwarz, dicht uncl kmz, ro tlichbraun tomentiert. Mittlerer 
Abschnitt der 1. Bauchplatte viel langer als vorne breit. Beine dunkel, 
leicht metullschimmernd, Vorclerschienen am Aussenrancl stark rechteckig 
verbreitert. Fühler hell bràunlichgelb, am Ende schvvach angedunkelt, 
1. Glled schwarz, lebhaft metallglanzend. Penis 0,47 mm lang, O,i3 mm 
breit. Dasalplatte 0,6 mm lang und an der Spitze 0,17 mm bœit, am Ende 
sLark gekerbt und unten dicht, seh1· lang behaart (Abb. iG). Phenologische 
Kürven : Abb. 7, U, 12. 

Cf! : Nm Clypeus und Vordenand des Halsschildes schmal metallglanzencl 
gesiiumt. Nahtrü.nder der Flügeldecken hin ten stnrk divergierend, Hinter­
rnncl neben den Nahtecken stark ausgeranclet (Sihe Abb. 22 a). 

Lünge: 1,2-1,65 mm, Breite : 0,7-1,0 mm. 
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a b c 

ABU. 16. - C,11Liocep /l.al1Ls exsecalus E~DRün't-Y OU'iGA. 

a : Obera ns icllt d es P enis ; b : Se itenans icht d es P e ri is ; 
c : Unte rse ite d er Basalpl a tt e. 

F1:1.rband e rung e n : 

Form a t y p i 0 a. : Kopf und Halsschildsvordenand gelblich bis leicht 
blaulichgrün rnetallglanzend. 

Fun dort : a 11 g ab e n : H o lo type 3 un cl .\llotyp e 'i' : Il / fd /12, 10.111.1952 
II-!. DE SAEGEn, 3178) ; 1 P a raty pe : l / b /3, 2.1.XIJ.1%9 (H. DE SAEGEH , G3); 3 ' Para ty p en: 
l / b /1, 26.l\'.1050 (G. DE3'10ULI'i , l,67); 1 Paraty pe : II / e , 18.XII.1 G50 (H. DE SAEGER , llV5); 
1 Para type : II / e, conflu ent Ga ramba -l'\ambirima , 3. l.1G51 (.T. VEHSCHUREN, 1032); !, P ara­
ty p en: Il / e, !t.J.1051 (J. VERSCHuru:". lOW ); 1 Parn.type : 11 / e, 8.1.1%1 (J. VE11 SCHURE" . 
1056); 1 P a r a ly pe : II /g /11, 12.I.1!J:il (.J. VEnSCH.U RE~. 1085) ; 1 Paral y pe : B agunda, 
18.I.1G51 (J_ V1::nsc r-IURE'< , 1128); 8 P a r a ty p en : 11 / d , 2·U.1951 (J. VERSCHURE'<, 1136); 
10 Para ty pen: 11 / fc /5, 31.1.1051 (I-1. DE SAEGER, 1167); 8 P araty pen: I l.' m e/15, G. II.1951 
(J. VE!\SCl-IURD , 1210); 3 Pa rat~· p e n: 11 / fcl / lt, 3.III.l'.!51 (.J. VERSCHUJ:l EN , 1328) ; 1 Para­
typ e : Il / fcl /17, ldV.19:>1 (H . DE S AEGER, lft(j!, ) ; 1 P ara ty pc : 11 /g f/10, 10.lV.1951 
(H. DE SAEGER, 1513); 1 P a ratype : JI /g c /4, LVI.1G51 (H . DE S AEGER, 185't); 1 P a ra typ e : 
II / hcl /4, 14.VI.1051 (I-1 . DE ::;AEGER, 1G07); 3 Paraty pen: II / gcl/ I;, 5.Vll.1G51 (I-1. DE SAEGEP., 
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2052); 1 Paratype : Il !gc[/!>, 6.Vll .1951 (H. DE SAEGER , 2055); 2 P a raty pen : 11 / fc /3, 
16.VII.1()51 (I-I. D8 SAEGEU, 2102) ; 2 Paratypen: II / ec/!t, 30.V Ll. Hl51 (Il. 01:: SAEGER, 2172); 
2 Paratypen: ll / fd/17, 30.Vll.1951 (H. DE SAEGER, 2173) ; 1 Paratype : Il /gd /f>, 31.Vll.1951 
(J. VERSCHUREN, 21Rl) ; 1 Paratype : II ,' gcl/llt•, 10.Vlll 1!)5[ (H. DE SAEGEU, 22 \.1 ); 1 Para­
type : Il /gc/6, 9.VIII .1951 (H. DE SAEGER, 2243) ; 1 Par atype : Il / fcl /.'•, 16.V lll .1951 
(H. DE SAEGER, 2264); 2 Paratypen: Il / gcl i 4. 26.Vllf.19jl (I-1. DE SAEGER, 231ïa / u ); 2 Para ­
typ en : 11 /gcl/10, 1.IX.1951 (H. DE SAEGEH, 23115); 2 Paratypen : II / <>•d /7", 20.IX.1951 
(H. DE SAEGim, 2'tlt8); 1 Parn.lype : Il /fd /15. 22 .I X.1()51 (H. DE SAEGER, 2/16!; ); 1 Paratype : 
PpK /80-90, 5.X l.1951 (H. DE SAEGEH, 272-'>); 1 Paratype : ll / 11d / I;, 6.XII.1951 (H . DE SAEGEH, 
2861); 1 Paratype : II .ifc ,:6. 26. XII .1951 (.J. VERSCHURE'.\, 2941); 1 Paraty p e : II /gd/10, 
28. XII.1951 (H. De: SAEG!·: R, 291.5 ); 3 Paratypen: II / fd /6, 15.1.1952 (J. VERSCHUHEN, 3011); 
4 Paratypen: ll/gd /11, 18 l.1052 (H. DE SAEGER , 302~ ) ; 2 Paratypen: ll /gd /6, 22. l.1952 
(J. VERSCHUHEN, 3031); 1 Paratype: 11 /gcl/10, 2.LJ.1%2 (J. VERSCHUREN, 3034); 6 Parutypen: 
Il /cc/9, 5. ll.1952 (H DE SAEGEn, :10'.)6) ; 1 Paratype: IL'fcl / lR, 7. Il.1952 (J-I . DE SAEGER, 3100 ); 
2 Paraty pen : Il / fd /15, 15. ll.1!)52 (H. DE S .. \EGER, 312!J); 2 Paratypen : 11 / fd /17, 14.11.195" 
(H. DE SAEGER, 3130); 1 Parat.ype : Ndelele/1 1, 21.11.1952 (H. DE SAEGER, 3H2); 2 P aratyp en: 
PpK/10 / d /10, 5. III.1952 (Cl. DE SAEGER, 3167); 26 Paraty p en : II / fcl i12, 10111.1!)52 
(H. DE SAEGEH, 3178); " Paratypen : II 'gd /11 , 11 .II 1.1952 (l:l . DE SAEGER, 3183) ; 4 Par;:i,­
typen : Morubiaf!l, 12.111.1952 (H. DE SAEGEH, ;usS); 10 Paralypen : '\dele le / K/117/11, 
19.III.l!J52 (H. DE SAEGEn, 3196); 10 P aratypen: PFSK/17/ cl /10, 26.II I.19;)2 (Tl. DE S.\EGER, 
32211); 2 P aratypen: II / gc/6, 5.IV.1952 (H. DE SAEGEn, 3287); 1 Paratype: 11 /gc /6, 5.I V.1%2 
(H . DE SAEGER , 3288); 1 Paraty pe : Il /gd /4, 2.V.1%2 (H. DE SAEGER , 31110 ); 2 Paratypen: 
Il /gd/4, 8. V.1952 (H . DE S .\EGEJ1, 3.H!J); 2 Paratypen : PFS!( /25 /3, 17. Vl.1052 (H. DE SAEGŒ, 
3646); 6 P aratypen: Nclele le/4, 18.VJ.1952 (H. DE SAEGER, 3G78); 1 Puratype : 11 / fc / ll, 
25. Vl.1!)52 (H. DE SAEGER, 3i00); 3 Paratypen: Iligcl /4, 26 .VI.1!)52 (H. Di:: SAEGER, 3706) ; 
1 Paratype: PpK/8/9, 15.Vll.1952 (H. DE S AEGER, 3790); 1 P araty p e : 11 / icl /9, 16.VII .1952 
(I-1 . DE SAEGEH, 3805); 6 Parat:vpen: 1\-J utu lrnr u f.}, 22.VII.1!152 (H. DE SAr::Grn, 3811 ) ; 1 Para ­
type : Kde lele/n, 23.VII.1952 (I-1. DE SAEGER, 3 15); 1 Parat y pe : :\cle lele, 30.Vll .19:>2 
(H. DE SAEGER , 3 4!J ); 1 Paratype : Il .'gci17, 14.VI!I.1 !)52 (H. DE SAEGER, 3%0); 1 P ara type : 
If / jd /9, 16.VIII .1952 (H. DE 0 AEGER, 39.V.) ; 30 P aralypen: ll /gc /6, 21.Vll.l!J5" (H. DE SAEGER, 
3963); 1 Para.type : II /gel/!;. 22.VllI.1932 (H. DE SAEGER, :l!l64) ; 2 Paratypen: II /g d /4·, 
25. VIII.1952 (H. DE SAEGEH , 3!)78) ; 1 Paratype : II / fc/5, 26.VIII.1952 (H. DE SAEGER , 3982) ; 
4 P aratypen: II / gd /6, 2. IX .l!J52. (H. DE SAEGER, 1,023); 2 P ara ty pen: Ndele le / n , 22.IX.1952 
(II. DE SAEf.E R, 4068); 1 Paratype : 11/ g d /4, 18.IX.Hl:J2 (TI. DE SAEGEH , >077 ); 1 Paratype : 
JI / fcl /4, 22.V lll.1!J52 (Il. DE S.11:r.E 1~ . 1·07 . ). 

ab . subcaeruleus ENDRÔDY-YOUNGA . 

Cybocephalus exsecalus ab . subcaeruleus ENDRÔDY-YOUNGA Acta Zool. 
Acad. Sei. Hung., i962, t. 8, fasc . 3-4, p . 353. 

Metallglanz des Kopfes und Halsschildes bei beiden Geschlechtern blau. 

FunclortsangaJ) e ll : Holo rype ;?; : 11 /gd /11, 18.1.1052 (H . DE SAEGER, 3024) ; 
Allotype <;? : Ul ukuru / 4, 22.Vll.lffi2 (H. DE SAEGER , 1811); 1 Paratype : Il / e, 18.XJl .1950 
(H. DE SAEGER, 995); 3 Paratypen: 11 / d, 21.Xll.1!)50 (J. VERSCHURE~. 09 ); 1 Paratype : 
11 /e/17, 15.1 .1!)51 (J. VERSCHUREN, 1087); 1 Paratype: II /gc / G, 9.VIII .l!J51 (H. DE SAEGER, 
2243); 1 Paratype: lllhd /ll, G.XII.1951 (H. DE SAEGER, 2861); 4 Paratypen: ll /gd/11, 
18.T.1952 (H. DE SAEG ER, 302'i ); 1 P a l'atype : ll / icl /(l, 31.1.1952 (H. DE SAEGER, 3080 ); 1 Para.· 
type: 11 /db /8, 6.Il.l!l52 (H. DE S~EGER, ~lO!J!J ) ; 1 Paratype: Il / fd /18, 7.ll.l!J52 (H. DE SAEGER, 
:nOO); 1 P araLype: PpK/10/ d ,'10, 5. IIl.1%2 (H. DE SAEGER, 3167); 1 Paratype : 11 / fd /12, 
10.III 1952 (H. DE SAEGER, 3178); 1 Para type: Ndele le / l;, 18.Vl.1952 (H. DE SAEGER, 3678); 
1 Paratype: 11 /gcl/4 , 26.VI.1!)52 (H . DE SAEGER, 3706); 1 Paratype: Utu lrnru/!1, 22. Vll.19:>2 
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(1-I. DE SAEGEn, 3 11); 1 Pal'alype : ll / 11cl /4, 20.Vlll.1052 (H. DE SAEGE!l, 3%8); 4 Para­
typen : Il /gc/6, 21.VllI.1952 (H . DE S .\ l'.GER, 3963 ); 1 P a ratype: II / gcl / !t, 25.VIII.1952 
(H. DE SAEGER , 3978); 3 l'aratypen : 11 /gd /6, 2. IX.1%2 (H. DE SAEGER, .';093) ; 2 Paratypen : 
PpK / 'J /g /O, 10.IX.1!15· (l-1. Di; SAEGER, 1,ov.); 1 Paratype : ll i fcl,117 , 25 .IX.1%2 (H. DE SAEGER , 
!,083). 

Cybocephalus nigrofemin is ENDRODY-YOUNGA. 
(:\bb. 17. ) 

Cybocephalus nigrofeminis Ei\DRÔDY-YOUNGA : Acla Zool. Acad. Sei . Hung., 
i962, t.. 8, fasc. 3-4, pp . 353-354. 

Grnsse verhültnismassig gestreckte Art mit überall dichler und starker 
Chagt'inienmg. Mil C. exsecatus ENDRÔDY-YOUNGA nahe ver\vandt, aber 
auch der Vordenand des Halsschildes ist immer ziemlich stark chagriniert. 

d' : Kopf breit, die Augen stehen jedoch schrti.g nach hinten; übeeall 
dicht und stark, auch auf der Stirn kaum fe iner chagriniert als neben den 
Augen. Punkt iernng sehr fein, verschwindet in der dichlen l\!Iikroskulptur. 
Gelblichgrün bis blau lebhafL metallglànzend . Hal sschild stnrk gewèilbt. 
Vorderecken der Seitenlappen fast rechtwinkelig, Hintet·ecken breiter 
abgerundet, an den Seiten fast gerade abgeflacht, fein gerande~,, -C berall 
dicht, maschenartig, seitlich ausgesprochen grnb chagriniert, stark fettglan­
zend. Punktierung fein, kaum sichtbar. Vorderrand ~chmal metallglün­
zend gesàumt. Flügeldecken lü.nglich, Seitenr~1nder mit dem Hinterrand 
geme insarn, r, iemlich flach gernnclet; schwarz, vorn feiner, hinten grob, 
maschenartig chagriniert und fein punktiert. Untel'seite schwarz, kurz , 
anl iegend und dicht, briiunlich Loment iert. Mittelleil der 1. Bauchplatte 
vie! lànger ais vorne breit, vorn le icht nach der Lange konkav, dort fast 
gliinzend . Beine schwarz, leicht metallgliinzend, Vorde l'schienen am 
Aussenrand stark eckig verbreitert. Fühler gelb, Basalglied schwarz, 
metallgfanzend. P enis 0,4 mm lang und 0,14 mm breit, Basalplatte 0,52 mm 
Jang, vor der Spitze 0,2 mm breit, Spitzemand unten fein gezi:ihnelt und 
auch seitlich lang behaad (Abh. 17). 

<;! : Einfarbig schwar-z, nur seht· sellen s ind Cl ypeus und \'ordeuand 
des Halsschi ldes ausserst schmal metallgli:i.nzend gesiiumt. Flügeldecken 
vor den Hinterecken ~tark ausgeschweift. 

Lünge : 1,3-1,7 mm, Breite : 0,75-0,95 mm. 

Farbünd e rungen: 

Forma t y pic a : Metallglanz beim l\!Hinnchen grün, \Veibchen 
einfarbig schwarz. 

F und or t san g ab e 11 : Ilolo~.1·pe 3 : li fhd /8, 26.XI.1!!31 (I-I . DE SAEGEn, 2808) ; 
Allotype ~ : Il /gc /6, 5.IV.rn:-,;:> (II. DE S ,1EGEI1, 3287) ; 1 P a rat ype: I / c /2"; 23.VIII.19::i0 
(G. DDlOULIN, 7G8); 1 Para.type : l / b / 2, 27.IX.1950 (G. DD!OULIN, !;8 ) ; 2 P a ratyp en : 
11 /ge/13•, 12.\'II.1'J51 (I-1 . DE SAF.GER, 2059) ; 1 Paro.typ e : II / fcf3, 16.Vll.Hl51 (I-1. DE SAEGER , 
2102); 1 P a r a lype : Il / fej73 . 23.VIII.l'J51 111. DE SAEtjEn, 22'Jl ); 4 Paraty pen : II / gd /10, 
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1.IX.l!l5 L (H. DE SAEGEH, 23~3 ) ; 1 Paratyp e : II /hd/ 8. 2G. XI. l!l:Jl (H. DE AEGER, 2808); 
2 Paratypen : Nd ele le / 11 , 21.II.l!)j2 (li. DE SAEGE!l , ::JJ!t2); 3 Paratypen : Il / fd /12, 
10.lll.1952 (I-I. DE SAEGE!l, 317 ); 3 Paratypen: II /gc/6, 5. I V.1!132 (JI. DE SAEGER, 32 7); 
1 Paratype: Pï-SK /20/9, 14.VI.1!152 (Il. DE ,'AEGER. 3653) ; 1 Pa ra lyp e : II / gc /17, H.Vlll .1%2 
(H . DE SAEGER, 3!HO); 1 P a ratype: Il /g-d / I•, 23.VIII .1952 (I-1 . DE 0 AEGEH, 397 ); 1 Para ty pe: 
11 /gc / • 9. IX.1952 (H . DE SAEGE!l, '•0 '•2); 1 Paratype: Ppl< /!) / rr /9, 10.1x.rn;;2 (Il. DE ::.A EGER , 
40V1) ; 2 Paratypen : 11 /gc 17, 16.IX.1!l:J2 (H . DE SAEGER , 4057). 

a b c 

ABB. 17. - Cyl>oceplialus nigrof e111inis Esonüo1-YouxGA. 

a : Obera n - icht d s P eni ; b: e itenansich t des P nis ; 
c : Unter eite d er Basalpl a tte. 

al.>. caeruleus ENDRÔDY-YOUNG.\ . 

Cybocep!talus nigro/e'ltii·ni. · ab . caeruleus ENDRÔDY-YO NGA 
Acad. Sei . Hung., 1962, t. 8, fasc . 3-4, p . 354. 

Kopf und Vordenand des Halsschildes metallgli.inzencl blau. 

Acta Zool. 

1' und or t sang ab e n : ll o lo typ e ~ : II / gd /10, UX.19:.il (Il. DE SAEGER, 2345) ; 
1 Parat ~·p e : II / gc /11, 29.1\1.19:>2 (Il. DE AEGER, 33!J!J). 

ab. confusus EKDRÔDY-Yo ·:-;c A. 

Cybocephalus nigro/eminis ab. con/usus ENDRÔDY-Yo NGA : Acla Zool. Acad. 
Sei . Hung., i962, t. 8, fa c. 3-4, p . 354. 

Clypeus und Vorder rand des Halsschildes beirn vVeibchen ehr schmnl 
melallglünzend gesüumt. 

1' un cl or t sa n g ab e : llo loty pe ~ : JI / gc / , 27 .Vll .l!J51 (H. DE SAEGER, 215 ). 



62 PARC NATIO NA L DE L GARAMBA 

Cybocephalus elatus ENDRODY-You 'GA . 
(Abb. 18.) 

Cybocephalus elalus ENDRODY-Your-:GA : Ac ta Zool. Acad. Sei. Hung ., 1962, 
t. 8, fasc. 3-4, p. 354. 

d' : Kopf b reit, di e Augen s teh en schrüg nach hinLen ge rich teL. Dicht, 
nuf de r S tim feiner , neben den Augen s liirker chag rinier t. Punktierung 
vi e! starker als bei C. ni,qrofeniinis ENDRODY-YOUNGA, in der Mitle ebenfall s 
gut ich tba r, n eben den Augen fast grob. Lebha ft gelblichgrün bis blau 

a b 

ABB. 18. - Cybocephalus e/a tus E NDRÔDY-Y OU1iGA. 

a : Oberansicht des P enis , b: eitenansicht des P eni s ; 
c : Unterseit e cler Basalpla tt e. 

melallglanzend . Halsschild übenll l, a uch a m Vorden and , a n den Seiteu 
noch s tarker einge ritz t, maschena r tig ch ngriniert . Vol'cle recken der Seitenlap­
pen fast l'echtwinkelig, Hinler-ecken b reü el' abge rnndet, sei tlich fas t gerade 
abgefl ach t und do l't fein gerandet. Am Vorden a nd verhaltnism a sig brn it, 
nach hin Le n gebogen meta llgla nzend gesaumt, die fü111dung ist aber hin ten 
nicht sch arf begrenzt. Flügeldecken breil, hinten abgerundet; schwarz , 
vorn feiner , hinten grnb netzartig chag1·inier t und fein pu nk tiert . Un tee­
seite schwa rz , dich t, kurz , anliegend, braunlich tomentiert. MitL! erer 
Abschni tt der l. Bauch pla tte kaurn breiter als la ng. Beine schwarz, Schen­
kel metallgla nzend. Aussenra nd der Vorderschi enen eckig vorgezogen. 
Fühlei· gelb, Basalgli ed schvvarz, meta llgliinzend . Penis 0,27 mm la ng, 
0,15 mm breit . Basalplatle 0,27 mm lang und 0,24 mm beeit, hinten brnit, 
fast bis zm Nli tte ausgeschn itten. R iinder unten dicht und kurz behaart 
(Abb . 18). 
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';? : Clypeus und Vorderrnnd des Halsschildes lebhaft metallglanzend 
gesaumt, Slirn und Hinterkopf mehr oder weniger maLt bronzefarbig. 

Lange : 1,4-1,6 mm, Breite : 0,8-1,0 mm . 

F arb ündeeun gen: 

Forma Lyp i c n 
metallgliinzend . 

Beide Geschlechter gelblich bis bliiulichgrün 

fun cl or t sa ng a b e n : Hol oly pe () : i\clelele/11 , 21.11.1%2 (H. DE SAEGER, 3142); 
Allolype c;? : Ndelele/ 4, J8.Vl.1052 (H. DE SAEGER, 36i ) ; 3 Paratypen : Ndelele /11, 
l?l.JJ'.1()52 (H. DE SAELEr\. 31'>2) ; "' P arn.typen: IT/fd /12, 10.Ill .1%2 (1-l. DE S.o\EGER, 3178); 
12 P aratypen : "delele/ K.'117/11, ]().III .l!l52 (H. D E SAEGEn, 31()6); 3 Paratypen : 
Garamba /2, SOlll'Ce, G.\11.1052 (H. DE S AEGER, 3583) ; 3 Paralypen : Iso / ll , 16.Vl.1!l52 
(Il. DE AEGER, 36-'.3); () P aratypen: Ndelel e/4, 18. \ll.l!l52 (H. DE SAEGER, 3678); 1 Para­
type: PF:\K /12/!l, 21 .. vn.l!l52 (II. 11E SAEGER , 3820); 1 Paratype: Kdelelei8, 1.VI!f.1952 
(1-1 . DE SAEGEn, 3869); 1 Paralype : \ clelele/ fl , 22.1x.rn;-,2 (H. DE SAEGER, 406 ). 

ab . caeru lescens ENDRÔDY-Yü{;NGA. 

Cybocephalus elatus ab. caerulescen 'ENDRODY-YO ~GA Acla Zool. Acad. 
Sei. Hung., 1962, t. 8, fasc. 3-4, p. 355. 

Melallglanz bei beiden Ge chlechlern blau. 

Fun cl or t sang ab e n : Holotype () : 1\delele/K/117/11, l!J. Jlf.1!152 (H. DE SAEGEn , 

:HSG); Allotype c;? : Nclelele/ ' l.VI11.J 952 (H. D E SAEGER, 3 6!J ); 1 P aratype : Biadimbi, 
22. 11.1951 (J. VERSCHUHE:-1, 130!l); 1 Paratype : T O/ !T , 16.VI.1952 (H . D E SAEGER, 36!.3 ); 
1 Paralype : 11 / id /9, 16.VJI.1!152 (H. DE SAEGER , 3709); 1 Paratype : !\delele, 30.VIT.1952 
(If. DE S AEGEn , 3849): 1 Paratype : :\delele .1 8, 1.Vll!.1()52 (H. DE AEGEn, 3 69). 

Cybocephalus vanstraeleni ENDHÔDY-YOUNGA. 

(Abb. 19.) 

Cybocephalus van traeleni ENDRODY-YOUNGA : Acla Zool. Acad. Sei . Hung., 
1962, t. 8, fa sc. 3-4, 1 p. 356-358. 

Grnsse Art mit gelber Fühlerbasi und chagrin ier lem Hals childvorder­
rnnd. 

d : Kopf breit, aber d ie Augen stehen schrii.g nach hinten. S tirn fa t 
spiegelgliinzend, oder el was sti:i.rker, neben den Augen imrne1· kriiftig 
chagrinierL. Punktiel'Ung überall gut s ichtbai', se itlich stiieker. Lebha ft 
gelbgrün bis dunkelblan metallgliinzend. Halsschi ld breit, Seitenecken 
slal'k abgel'Undet, seillich nur schvrnch abgeflacht, dort sehr fei n gerandet 
und metallglanzend gesi:iumt; überall dicht, am Vorderrund manchmal 
etwas erloschen, an den Seilenlappen stark maschenart ig chagl' iniert. 
Punktierung kaum erkennbar. Vorderrand ziemlich breit, mehr oder 
weniger stark nach hin ten gebogen metallgliinzend gesaumt. Flügeldecken 
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vel'haltnismüssig kurz und stark gewêilbt, Hinterrand breit abgeflacht. 
Mikroskulptur der Oberseite besteht aus feinen, dicht eingestochenen 
Pünktchen (punktiert-chagriniert). Basalpunkte der Harchen fein, und 
auch in der MitLe sehr ktH'Z und eng dreiarmig. Un Lerseite schwarz, 5. 
Bauchplatte und Schenkel m elallglan end. Mittlerer Abschnitt dei· 1. 
Bauchplatte liinger als vorne breit . Vorclerschienen am Aussenrand nur 

a b c 

Ann. Hl. - Cubor.e11ha/.us vanslrae lerit ENDRè:lDY-YOU\GA. 

a : Obe1<1nsicllt des Penis; b: Seitena nsicht des Penis; 
c : Unterseite der Rasalplatte. 

flach gebogen vel'br·eiLerL. Fühler einforbig gelb, nui· di e letzten Glieder 
schwa.ch angedunkelt. Manchrnal ist nuch das Basalglied schwach ange­
dunkelt, aber niema.ls metnllgla.nzend. Penis 0,35 mm lang, 0,17 mm breit. 
Basalplatte 0,68 mm lang und 0,26 mm breit, unten fein und dicht behaart 
(Abb. 19). Phenologische KmYe : Abb. 5. 

~ : Nm Clypeus und Vordel'rnncl des Halsschildes lebha,ft meLailglanzend 
ges~turnL. Flügeldecken an den Hinlenündem stark abgeflacht, sogar fein 
ausgerandet. 

Lange : 1,5-1,75 mm, Breite : 0,9-1,1 mm. 

Farbanderungen: 

Forma l y pic a : Kopf und Vordenand des Halsschildes gelblich-bis 
leicht blàulichgrün melallgltinzend gesaumt. 
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Fun d 0 r t sang ab e Tl : Holo type 3 : 11/ fc /3, 16.VII.1951 (H. DE SAEGER , 2102); 
Allotype <;? : Il/gd/4, 30 .Xl.1951 (H. DE SAEGER, 2831) ; 2 Paratypen: l/b /1 , 26.IV.HJ:JO 
(G. OEMOULIN, 467); 1 Paratype: 1;0 12, 5.IX .1950 (G. DEMOULIN, 802); 1 Paratype : l /O/ l, 
7.IX.1950 (G. DEMOl!LIN. ~OS); 1 Paratype : l / 0 /2, 6.X.1950 (G . DEMOULIN, 873 ); 3 Paratypen : 
Il / f, 15.XII.1950 (I-1. DE SAEGEf\, 991 ); 1 Paratype: 11 / e, 18.XII .1950 (I-1 . DE SAEGEll, 995 ); 
1 Paratype : Il / g, 18.XII.1950 (1-I . DE SAEGEll, 997); 1 Paratype : Il / rn e /15, 9.11.1951 
(J. VERSCHUREN, 1240) ; 6 Paratypen: 11 /gd/l;, 6.III.1%1 (I-1. DE SAEGER, 1334) ; 1 Parat.ype: 
11 /gd/4, 6. Vl.1951 (H. DE SAEGER, 1876) ; 1 P a ratype : 11 / fcl /17, 15.Vl.1951 (H. DE SAEGER, 
lat6) ; 5 Paratypen : II,igd /!>, 5.VII.1951 (I-1. DE SAEGER, 2052); 1 Paratype : 11 /gd/4, 
6.VIl.1951 (H. DE SAEGER, 2035) ; 1 Paratype: Il /gd/8 , 12.VII .1951 (H . DE SAEGER, 2061); 
2 Paratypen : II / ec/4, 30.VII.19:il (H. DE SAEGER. 2172); 2 P aratypen: 11 /gd / 4, 31.VH.1951 
(J. VERSCHUREN, 2181 ); 1 Paraty pe : II / gc/6, 9.Vlll.1951 (H. DE SAEGER, 2243 ); 1 Panttype : 
Il /hc /S, 17.VIIl.l!J51 (J . VERSCHUREN. 2266 ); 1 P aratype : ll /gd/4, 26.VIII .1951 
(H. DE SAEGER, 2317a/b ); 1 P aratype: ll lfd /17, 31 VIII.1951 (H. DE SAEGER, 23!;1 ) ; 8 Para­
typen : 11 /gc/ 'J, 28.IX.1'151 (H. DE SAEGER, 2481); 1 Paratype : 11/fd /6, 11.X.1951 
(H. DE SAEGER, 2576); 1 Paratype: II ,tgc/9, 20 .X.1051 IH. DE SAEGER, 2645); 2 Paratypen : 
Il /gd / 4, 30.Xl.1951 (H . DE SAEGER, 2, 31); 2 Para typen : Ndelele / K /115, 5. XII.1951 
(I-1. DE SAEGF.R, 28'.2); 3 ParatypE'n : 11 /gd / 4, 2.V.1952 (I-1. DE SAEGER, ::l410); 1 Paratype : 
11 /gd/4, 2.V.1952 (H . DE SAEGER, 3:.11); 1 P arutype : Dedegwa , 21.\1.1952 (H. DE SAEGER, 
3490); 1 Paratype : 11/ fd /l;, 3.Vl.1952 (l-1. DE SAEGER, 3694); 2 P aratyp en : 11 /gd / 4, 
26 .Vl.1952 (H. DE SAEGER, 3706); 1 Paratype: 11 /gd/4, 5.VIl.1952 (I-1. DE SAEGER, 37lt3 ); 
1 Paratype: Il/dd/9, 7.VII .1952 (H. DE SAEGER, 3744); 2 Paraty pen: 11 /gc/4, 9.Vll.1952 
(H. DE SAEGER, 3761 ); 2 Paraty p en: PF 11'. / 7/9, 28.\111.1952 (H. DE SAEGER, 38'•2); 1 Para­
type : II /gd/6, 19.VIll .1952 (H. DE SAEGER, 3952); 1 Paratype : 11 /hd/ 4, 20.VIII.1952 
(H. DE SAEGER, 3958); 3 Paratypen: 11 /gc/6, 21.VIII .l!l52 (H. DE SAEGER, 3963); 1 Para­
type: 11 /gd/l;, 25.VIII.1952 (H. DE S.ŒGER, 3978); 2 Paratypen: PpK/l /6, 30.Vlll.1952 
(H. DE SAEGER, 3992); 5 Paratypen: 11 / g d /6, 2. IX.1932 (H. DE SAEGER, l.023 ); 1 P a r atype: 
11 /gd/ll, 4.IX.1952 (I-1. DE SAEGER, 4036 ); 2 Paratypen: 11 /gd/!;, 8.IX.1952 (H. DE SAEGER, 
Wt5); 1 Paraty pe : II / fd / 4, 22. IX.1952 (H. DE SAEGER, 4078); 1 Paratype : 11 /gd /8, 
2!t.JX.1952 (H. DE SAEGER, 4085). 

ab. cyaneus ENDRÔDY-YO UNGA . 

Cybocephalus vanstraeleni ab. cyaneus ENDRÔDY-YOUNGA Acta Zool. Acad . 
Sei. Hung., 1962, t. 8, fasc. 3-4, p. 358. 

Metallglanz des Kopfes und Halsschildes tiefblau . 

Fun d 0 l' t sa ng ab en : Holoty p e 3 : 11 / f, 22.Xll.1950 (.T. VERSCHUREN, 1000); 
1, Paratypen : II / gd/lt, 31.VII.1951 (J. VEHSCHURE''. 2181) ; 1 Para type : 11/gc /9, 20.X .1951 
(H. DE SA.EGER, 2645); 2 Paratypen: 11 / g d;.'> , 2.V.1%2 (H. DE SAEGER, 3411); 2 1 aratypen : 
11 /gd/4, 5. \111 .1952 (H. DE SAF.fiER, :17/i-::l) ; 1 Para type : Il /fd / 4, 22.IX.1952 (H. DE SAEGER, 
!;078). 

5 
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Cybocephalus elegantulus BOHEMAN. 

(Abb. 20. ) 

Cybocephalus elegantulus BoHEMAN : Ins. Cafr., 1, 1851, pp . 577-578. 

Auffallend glanzend, Kopf und Vorderrancl des Halsschildes bei beiclen 
Geschlec.Mern metallglanzencl. 1. Fü'hlergliecl gelb, die beiden letzten 
schwarz . 

cf : Kopf breit aber nicht auffallend kurz, seine ganze Oberflache wie 
poliert glanzencl. PunkLierung in der Mitte fein, neben den Augen starker. 
Lebhaft gt'linlich ocler blaulich metallgli:i.nzend. Halsschild breit, Vor­
derecken des Seitenlappens schmaler, Hinterecken breiter abgerunclet. 

a b c 

ABB. 20. Cybocepha.lus elega.ntulus ENDRÜDY-YOUliGA. 

a: Oberansicht des Penis; b : Seitenansicht des Penis; 
c : Unterseite der Basalplatte. 

Seitenrand flach abgemndet und fein aufgebogen, ziemlich brei t, gelblich 
durchscheinend gesaumt; spiegelglanzend, in der lVIitte fein, seitlich stiirker 
punktiert. Vorderrand fast bis zur MitLe brnit, Seitenriinder schmal, 
lebhaft metallgliinzend gesiiumt. Flügeldecken nicht auffallend breit, hin­
ten ausgesprochen flach abgerundet, schwarz, wie poliert gliinzend, nur 
hinten fein und dicht chagriniert. Punktierung in der MiLLe stark, deutlich 
dreiarmig, vorn und hinLen viel feiner. Unterseite schwarz, ziernlich lang, 
briiunlich anliegend behaart. Mittlerer Abschnitt der 1. Bauchplatte 
lange!' als breit. Vorder- und Hinterbeine heller oder dunkler briiunlich­
gelb, Hinterschenkel schwarz, schwach metallgliinzencl, Schienen und 
Tarsen auch der Hinterbeine briiunlichgelb. F'ühler hell rotlichgelb, die 
beiden letzten Glieder schaf'f begrenzt schwat'z oder dunkelbraun gefiirbt. 
Penis 0,26 mm lang und in der Mitte 0,12 mm breit, hinterer Fortsatz am 
Ende abgestutzt. BasalplaLte 0,3 mm Jang, O,i5 mm breit, Untet'seite seit­
lich und hinten feine, abstehend behaar-t (Abb. 20). 
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~ : Sehr i:i.hnlich \vie das Mannchen, Kopf und d ie vordere Halfte des 
Halsschildes ebenso sLark metallglanzend . 

Lange : 1,0-1,5 mm, Breite: 0,75-0,9 mm. 

Fun d 0 r t 5 a n g a b e n : 1 Ex. : I / b / 1, ZD.IIl.1951 (H. DE SAEGEn, 340); 2 Ex. : 
l /b/1, 26. I V.Hl50 (G . DEMOULI:'I, 467) ; 1 Ex. : Biad imbi , 22. Il.1051 (J. VERSCHUREN, 1300) ; 
2 Ex. : T ori f!J (Soudan ), 20.11.1952 (H . DE S AEGEn, 3201); 1 Ex. : Pali / a, 22. IIl.1952 
(H. DE SAEGER, 3214); 1, Ex.: Pidigala, 23 .IV.1952 (I-1 . DE SAEGEil, 3328); 1 Ex.: Il /gc / 11, 
20.JV.1052 (H. DE SAEGEn, 3399); 1 Ex. : Aka, H .V.1()52 (H. DE SAEGEl1, 3!,50); 1 Ex. : 
Aka, 17.V.1052 (H. DE SAEG:m, 3't5'l); 1 Ex . : lnirnvuo., 16.\1.1952 (H. DE SAEGER, 31;61); 
2 Ex . : Decleg w a , 17.\1.1952 (J-1. DE SAEGER, 31,GS) ; s Ex. : Aka, 19.V.1952 (H. DE S AEüEn , 
3476); !; Bx. : I11imvu a, 16.V.19'i2 (H. DE SAEGEH, 3}80) ; 1 Ex. : Dedeg wa, 17.V.1952 
(H. DE SAEGER, 3fi.Sl ): 8 Ex. : Inimvua . 20.V.1U52 (H . DE S AEGER, 3488) ; 1 Ex. : mont 
Tungu (Soudan), !J.Vl.Hl52 (H. DE S AEGEH, 3606); 1 Ex . : l so / III , 11.VJ.19;)2 (H. DE SAEGEn, 
3612); 1 Ex . : Iso / II , 1G.Yl.l!J52 ( l-1. DE SAEGEH , 36!t3); 2 Ex. : PFS I</ 25 /3, 17.Vl.1952 
(H . DE S AEGER, 3616 ); 1 Ex . : PFS I< /5/3, 20. VI.Hl52 (H. DE SAEGEn, 3656) ; 2 Ex. : Ndel ele / !;, 
18.Vl.1952 (H. DE S AEGEH , 3678); 1 Ex. : II / fc /11, 25 .Vl.1952 (H. DE S AEGEH, 3700) ; 1 Ex.: 
Utulrnru / 4, 22.VIl.1952 (H. DE SAEGEH, 3811 ); 1 Ex.: r\clele le / 8, 1.VIII .1952 (H. DE SAEGEn, 
~869). 

Cybocephalus fulgens ENDRODY-YOUNGA . 

(Al•b . 21.) 

Cybocephalus fulgens ENDRODY-YOUNGA : Acta Zool. Acad. Sei. Hung., 1962, 
t. 8, fasc. 3-11 1 pp. 361-362. 

Hintenand der Flügeldecken meist fein chagriniert und beim Weibchen 
gleichmassig abgerundet (Abb. 22e), bei C. coloral'us ENDRODY-YOUNGA dage­
gen immer vollstandig spiegelglanzend, beim Weibchen ausgerandet 
(Abb. 22a ). 

d : Kopf brnit, oben wie pol iel"t glanzend und gut sichtbar, jedoch nicht 
grob punktiert, lebhaf t metallglanzend. Augen langlich, Seitenrand schrag 
nach hinten gerichtet. Halsschild an den Seitenrandern fein aufgebogen, 
nuffallend gelblich durchscheinend gesi:i.umt; spiegelglanzend und auch 
seitlich fein punktiert . Vorderrand breit, lebhaft metallglanzend gesaumt, 
sonst schwnrz. Flügeldecken langer als zusamrnen breit, h inten gleich­
massig bogenfürmig abgerundet, schwarz, vorn sehr fein, hinten fein, in 
der Mille sLark und dreiarmig punktiert, Mikroskulptm nur am Hinterrand 
erkennbar, fehlt aber mitunter vollstandig. Unterseite schwarz, ziemlich 
dicht und kurz, anliegend braunlich tomentier-t. Mittlerer Abschnitt der 
1. Bauchplatte langer als breit. Vorder- und Mittelbeine rotlichgelb . Mit­
lelschenkel am Innemand angedunkelt. Hinterschenkel schwarz. Schie­
nen und Tarsen hell rotlichbra un . Fühler einfarbig rotlichgelb . Penis 
0,25 mm lang, 0,14 mm breit. Basnlplatte 0,25 mm lang ud 0,16 mm breit, 
von oben gesehen in der Mitte seh r schwnch eingeschnürt. Die beiden 
lii.ngeren Hnarbüscheln der Unterseite stehen dicht vor dern Hinterrand 
(Abb . 21) ; bei C. coloratus ENDRÔDY-Yom\ GA dagegen in der Mil te (Abb . 22d) . 
Phenologische kurve : Abb. 6. 
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s;? : Einfarbig schwarz, nUf' die Seitenrander des I-Ialsschildes gelblich 
durchscheinend gesaumt . Manchmal sind Clypeus und Vorderrand des 
Halsschildes seht· schwach rnetallglanzend. Hinterrand der Flügeldecken 
wie beim Mannchen gleichmas ig abgerundet . 

Lange : 1,2-1,55 mm, Breite : 0,85-1,0 mm . 

Farbanderungen: 

Forma t y pic a : Metallglanz des Kopfes und Halsschildes der Mann­
chen gelbgrün bis grün. Hierher gehohren auch aile v\'eibchen. 

a b c 

AUD. 21. - Cybocephalus fulgens ENDRÜDY-YO UNGA. 

a: Oberansicht des Penis; b : Seitenansicht des Penis; 
c : Unterseite der Basal pin tte. 

Fundortsangaben: Holotype 3 : II / cc /\J. 5.II .1952 (I-1 . DE S AEGER, 3096); 
Allotype ç : I /c/2'' 20. l.1950 (I-1. DE SAEGER, 116 ); 31, Para typen : I / c /2 '' 20.1.Hl50 
(1-I. DE SAEGER, 116); 1 Paratype : l /a/3, 7.JI.1('150 (H. DE SAEGEH, 200); 2 Paraty p en : 
l / c/2", Ull.1950 (H. DE SAEGER, 265); 1 Para.type: 1.'a/3, 13.III.l!J:iO (H. DE SAEGER, 30!t); 
1 P aratype : II / fc/17 (Garamha), 2!J.l.1951 (H. DE S1\EGEn, 1168); 1 Para.type : II / hc/8, 
23.IV .1951 (J. VEHSCHl' REN, 15!)0 ); 1 Para type : Il / fd /l 7, 2.HI.1951 ( H. DE S AEGl\n, 1679); 
1 P a ra.type : II / fd .IGaramba, 7.V.lfl51 (I-I. DE SAEGErl, 168!•); 2 P aratyp en : JI / fd/17, 
14.V.1!151 (H. DE SAEGER, 172!•) ; 2 Paratypen : II / fd /17, H .V.1951 (I-1. DE SAEGER, 1726); 
5 Paratypen: Il / fd /17, H.V.1951 (Il. DE SAEGER, 173:1 ); 2 Paratypen: Il /gd /4, 16.V.1851 
(H. DE SAEGEH, 171;2); 1 Parat~rpe: JI / fd /17, 28.V.1951 (1-l. DE SAEGEH, 1824); 1 P ara type: 
Il /gd /!" 12.\111951 (H. DE SAEGEH, 1909); 1 Paratype: Il / fd /17, 30 .VII.l!J51 (I-1. DE SAEGEH, 
2173); 1 Para.type : Il/id/S, 31.X.10:il (H. DE SAEGEH, 2708); 2 P araty pen : Il / fd /17, 
14-.Xl.1951 (H . DE SAEGER, 2761); 1 Paratype: II /gd/8, 13 XII.1051 (I-1. DE SAEGEn, 2001 ) ; 
3 Paratypen : 11/hc /8, 12.XIl .HJ51 (H. DE SAEGER, 2902); 1 Puratype: ll / fd /17, l/i.XII .1951 
(H . DE SAEGER, 2910); 1 Para.type: Il / fd /18, 21.XII .1051 IH. DE SAEGER , 2939); 2 P a ratyp en; 
Ppl{ /12/ d /9, 2.1.1052 (I-I. DE SAEGER, 2072); 7 Paratypen: IJ /cc/9, 5.11.1952 (H. DE SAEGER, 
3096); 5 Paratypen : Il /d b /8, 6.11.1052 (I-1. DE SAEGEH, 30!10); 1 Paratype: ll / k e /8, 12.ll.l!l52 
(H. DE SAEGER, 3105); 6 Paratypen: Jl / fd /17, 13.JI.1952 (H. DE SAEGER, 3123 ); 1 Paratype: 
II/fd /17, 13.ll.1!J52 (H . DE SAEGER, 31Z:J); 1 Paratype : !\1delele /11, 21.II.1952 (I-I . DE SAEGEH, 
311>2); 1 Para.type : Ndelele /K /117/11, 19.Ill.1952 (H. DE SAEGEH, 3196); 6 Pu.ratypen : 
Tori / !J (Soudan), 20.1II.19S2 (H. DE SAEGEH, 3102); 1, Parntypen : Pali /9 , 22 .IIl .HJ52 
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(H. DE SAEGER, 3214); 1 Paratype : II / eb /(), 13 III.1952 (1-l. DE SAEGER, 323+); 5 Paratypen : 
Pidigala, 23 .IV.1952 (I-l. DE SAEGEP., 3328) ; 8 Paratypen: Pidigala, 23.lV.1952 (H. DE SAEGEH, 

3358); 1 Paratype : II / le /S, 3.V.1952 (J-I. DE SAEGER , 3'.16); 3 P a ralypen: !I /df /17, 7.V.1%2 
(1-I. DE SAEGER, 3-±47); 6 P araty pen: Aka, 14.V.l'l52 (I I. DE SAEGER, 31,50); 5 Paratypen: 
Dedegwa, 17.V.1952 (H. Dr. SAEGER, %68); 2 Paratypen : Aka, 19.V.1952 (I-1 . DE SAEGER, 

3.t76) ; 3 P aratypen: I nimvua, 16.V.1%2 (I-1. DE S.1EGER , 3>80); 1 Paratype: Ini mvua, 
20.V.1952 (I-1. DE SAEGER, 3M\8); 1 Para type: Garamba/2 (so urce) , 6.VI.1%2 (H. DE SAEGEfl , 

3583); 4 Paratype : Ndelele /!., 18.VI.1952 (I-I. DE AEGER , 3678); 1 Paratype : Il / jù/9, 
16.VIII.1!)52 (H. DE S AEGEH, :CW)'.l) ; 2 Paratypen: 11 /gc /6, 21.VIII.1952 (H . DE SAEGEn, 3963); 
2 Paratypen : Il/gc/8, 9.IX.1952 (H . De SAEGER, 1,0:..2\. 

ab. drusus ENDRODY-YOUNGA. 

Cybocephalus fulgens ab. drusus ENDRODY-Yom;aA Acta Zool. Acad. Sei. 
Hung., 1962, t. 8, fasc. 3-4, p. 362. 

Metallglanz des Kopfes und Ha.lsschildes der lVfonnch en blau. 

Fundortsangabe 
( l-1. DE SAEGER, 30()9). 

IIo lotype ô une! 1 Paratype : II /db /8, 6.Il.1952 

Cybocephalus coloratus ENDRODY-YouNGA. 
(Ahb . 22.) 

Cybocephalus coloratus ENDRODY-YOUNGA : Acta Zool. Acad. Sei. Hung., 
1962, t. 8, fasc. 3-4, pp. 362-364. 

lVIiUelgrosse Art, Oberseite ohne jegliche Chagriniernng. Hinlerrand der 
Flügeldecken beim \Veibchen ausgera.ndet (Abb. 22a). 

cf : Kopf breit aber nicht auffallend kurz, Augen grnss, langer als breit, 
Seitemand sch rag nach hinten gerichlet. Oben wie poliert, lebhaft metall­
glanzend, Punktiernng überall fe in , neben den Augen etwas starker. Hal s­
schild bteit, Vorderecken der Seitenlappen schmi.iler, Hinterecken breiter 
nbgernndet, Seitenrand leicht nufgebogen und auffullend gelblich durch­
scheinend gesaurnt. An der Oberseite auch un den Seiten wie polied gliin ­
zend und überall knum merklich punktiert. Vorne eLwas meh t' uls ein Drittel 
meta.llglànzend, sonst schwarz . F lügeldecken ungefàhr so lang wie zusam­
men breit, hinten gleichmassig abgerundel, schwarz, vollstandig spiegelgliin­
zend, ohne lVI ikroskulptur. PunkLierung in der MiLte auffallend, aber 
nich t grob, fein dreiarmig. Unterseite verschwommen punlüiert, aber dicht 
und grob chagriniert, kurz und anliegend briiunlich behaart. Mitt1erer 
Abschnitt det' 1. Bauchplatte langer als vorne breit. Vorder- und Mittel­
beine gelbbnwn, Hinterbeine dunkelbrnun. Vorderschienen am Aussen­
rand eckig ausgezogen. Fühler einfarbig hell gelbbraun . Penis 0,23 mm 
lang, 0,13 mm breit. BasalplaLte 0,28 mm lang und 0,13 mm breit, Unter­
seite hinten kurz, seit lich in der Mitte lang behaart (Abb . 22 b-d). 

Cj? : Einfarbig schwnrz, Hinterrand der Flügeldecken nusgeschweift 
(Abb . 22a). 
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Lange 1,2-1,5 mm , Breile : 0,8-0,95 mm. 

Farbi:inderungen: 

Forma t y pic a : Kopf und der breite Vordenand des Halsschildes 
lebhaft gelblichgrün bis leicbt bli:iulichgrün metnllgliinzend . Hierher 
gehohren aile weibliche Exemplare. 

a 

b c d 

Auu. 22. - Cy bocephalus color atus E\DRODY-YOU:iGA. 

a : Hinterrand d er Flüg eldecken ; b : Oberan sicht des P en is; c : S eitenansicllt 
des P en is; d : Un ter se ite de r Basalplatte; e : Hinterrand d er Flüg eldec k en von 

Cybocep halus (ulgens E\onüDY-YOU:iGA. 

Fun d 0 r t s a n g a b e 11 : Holotype ô : 11/ fe /17, 18.VI.1951 (H . DE SAEGER, 1950); 
Allotype ~ : 11 / k e /9, 12.X.1951 (H. DE SAEGER , 2602); 1 P a ra type : T/ c /2", 4.III.lfl50 
(H. DE SAEGER, 265 ); 1 P a ratype : 1/ o /2, 5.X.1950 (G . DEMOUL!N, 868); 1 Paratype: l /o /1, 
11.X 1950 (G. DrnOULIN, 88!>); 2 P aratypen : Il ,.'gc/8, 22.ll.1()51 (H . DE SAEGEH, 1283) ; 
.\ P a r a typen: Biadimbi, 22.II.19::>1 (J. VERSCHUREN, 1309) ; 1 P a ratyp e : lI /g d /8. 9.V.1951 
(H. DE SAEGER, 1700); 1 P a ratype: Il / fd /17, 25.Vl.Hl51 (H. DE SAEGER , 1970); 1 Paraty pe: 
11 / fd /6, 23.VllI.1()51 (H. DE SAEGER , 2308); 1 Paralype: ll /hc /9, 28. lX .951 (H . DE SAEGER, 
2491); 1 P a ratype : Il fgcfll, 5.X.1051 (!-!. DE SAEGER, 2521 ); 4 Parat~rpen : Il /gc /11, 
20.IX.Hl51 (H. DE SAEGEll, 2651); 5 Paratypen: II / PpK / 55 /d /9, 26.X.1951 (Il. DE SAEGER, 
2679); 1 P ara type : Makpe /8. 5. XI.1951 (H. DE Sm•rn. 2718); 1 Paratype : II / fc /18, 
2.1 .. XI.1951 (H. DE SAEGE!\, 2806); l Paratype: II /hd /8, 26. XI.1951 (H. DE S AEGER , 2808) ; 
1 Paratype: Il !gd/8, 13.Xll .1951 (1-I. Dr: SAEGER, 2001); 12 P a ratypen : Il ,' llc /8, 12.XII .1951 
(H. DE SAEGER, 2902); :i Pa.ratypen: II / fd /17. 14.XII.1 951 (H. DE SAEGER , 2910); 1 P a ratype : 
II / fd /17, 14.XIl .1951 (H DE Sm;rn, 2QB ); 1 P aratype : PpK /60 / d /8, 18 XII.1051 
(H. DE SAEGER , 2924); 1 Paratype: II / fd /10, 20.Xll .105l (H. DE SAEGER, 2935); 1 P aratype: 
PpK /12/ d /9, 2.1.1952 (H. DE SAEGER, 2972) ; 1 Para type : PFK/ 8/2, 11.1.1952 (H. DE SAEGER, 
2981) ; 1 Paratyp e : II / fd /17, 3.1.1052 (H. DE SAEGER, 2991); 2 Parntypen : i\'I'p asa /0, 
23 .I.1952 (I-1 . DE SAEGER, 3076); 12 Paratypen : JJ / ccf9. 5.I I.1952 (H. DE SAEGER, 3096); 
12 Paratypen: II .ldb /8. 6.II.1052 (H. DE SAEGER, 30\J9): 2 Paratypen: 11 / fd /17, 13.Il.1!)52 
(H. DE SAEG!m, 3123) ; 1 Paratype: 11 / fcl /17, 13.II.H!52 (H. DE SAEGER, 3125 ); 2 P aratypen: 
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11 /gb /17, 8. IJI .1%2 (H. De SAEGEn , 3l i9); 2 Paratypen : T ori /2 (Soudan ), 20.Ill.1952 
(I-1. DE SAEGEH, 3201); 16 Paraty p en : Pali /9, 22. IIl.1!152 (I-1. DE S1\EGER, 32H) ; 3 Paratypen: 
lf / fd /17, 3. IV.1952 (H. DE SAEGEH , :'!279 ); 11 Paratypen : II/gc /8, 30.IV.1952 (H . DE SAEGER, 
3!>02) ; 7 Paratypcn : II / fd /17, 7.V.19:'i2 (I-I. DE SAEGER , 3431); 1 Paratype : II /fd /17, 
7.V.1952 (I-1 . DE SAEGER, 3H7); 1 P aratype: II / gd /17, 30.VI.1()52 (1-I. DE SAEGER , 371!J ); 
1 Paratype : II / fd /17, 9.VII.1D52 ( I-1 . DE SAEGEH, 3763); 1 Paratype: JI /ge /8, 10.VIl.1!)52 
(H. DE SAEGE I1, 37G:>) ; 1 Paratype: II / id /!J , ll.Vll.1%2 (H. DE S1IEGER, ::l773 ); 1 Paratype: 
PpK /8/9, 15.Vll.1052 (H . DE SAEGER, 37!J2); 6 Paratypen : PFNK /8/9, 28. VII.1 952 
(I-I . DE SAEGER, 3842); 1 Paratype: Anie /!J, 29. Vll.1952 (I-I . DE SAEGEn, 38-}3); 5 Paratypen: 
mont l\I oyo, 29.Vll.1952 (I-l . Di:: SAEGER, 3C:Wt) ; 1 Paratype : II / fd/ 17, 27.VIIl.1952 
( I-1 . DE SAEGER, 3983); 4 P araty pen: ll fgc /8, fl.IX.1~!52 (H. DE SAEGER, 40'>2) ; 1 Par atype : 
PpK/9/ d /!l, 10.JX.1952 (I-I . DE SAEGEH , 1,ov.). 

a.b . bicolor E NDRODY-YOUNGA . 

Cybocephalus coloratus ab . bicolor ENDRODY-YOUNGA : Acta Zool. Acad. Sei . 
Hung., 1962, t. 8, fasc. 3-4, p . 364. 

Metallglanz des Kopfes und Hal sschildes des Mannchen blaulich geLOnt. 
Meistens ist der Kopf eher blaulich, der Vorderrand des Halsschildes aber 
eher· g1·ünlich, oder Metallgla nz fast vollstandig blau. 

Fun dort sang ab e n : I-folotyp e 3 : ll /db /8, 6.11.1952 (H . DE SAEGER, 30!J9) ; 
2 P aratyp en : Il / fd /17, 2/f. IX.1051 ( I-l. DE SAEGEH, Vt68); 1 P aratype : Il / PpK /55/ d / !J, 
2G.X .1951 (1-I . DE SAEGER, 26î!J); 2 Paratypen : Il /h c/8, 12 XII.1951 (I-1. DE SAEGER , 2002) ; 
1 Paratype : Il / fd /17, 3. l.1952 ( I-1 . DE S,1EGEI1, 200'! ); 1 Paratype : 11 /cc/!J, 5.Il.1952 
(H. DE S AEGEn. 3006); 15 Para ty p en: I1 .' c!b i8, 6.II.l!J52 (I-1 . DE SAEGER, 3090) ; 1 Paraty p e : 
Il / fd /18, 7. Il.1!152 (H. DE SAEGER, 3100 ); 2 P aratypi:>n: II / fd /17, 13.11.1952 (I-I. DE SAEGER, 
3123) ; 1 Paratype: Al<a , 15.V.1952 (H. DE SAF.GER, 3!i63) ; 2 Paratypen: Nagero, 20.V.l!J52 
(H. DE SAEGER, 3500) ; 1 P a ratype: Ppl< /8/ '.J, 15.YII .1%2 (1-I . DE SAEGER , 3792); 1 ParaLype: 
Ndele le /8, l.Vlll.1\152 (I-I. D~: SAEGER, 3869); 1 Paratype : mont Moyo, 29.VII .1952 
(1-I. DE SAEGER, 3044). 

Cybocephalus marginalis ENDRÜDY-YOUNGA. 

(.i\ bb. 23.) 

Cybocephalus m.arginalis ENDRÜDY-YOUNGA : Acta Zool. Acad. Sei. l-lung., 
i962, t. 8, fasc. 3-4, pp. 365-366. 

Sei Len des Halsschilcles fein, der Lange n a.ch, l<'lügeldecken nm hinten 
chagrinier t. 

d' : Kopf breit, Augen gross , langlichoval, ihr SeiLenrand schrag nach 
hinten gerichtet, oben wie poliert glanzend und auch neben den Augen nur 
fein punkLiert, lebhaft rnetallglanzend . SeiLenrancler des Halsschildes leicht 
aufgebogen und ziern lich b re it, gelblich dmchscheinend gesaumt. Ober­
seite schwarz, wi e poliert glanzend, an der Ba.s is aber fe in in QuetTichtung, 
an den Seiten s tiirker un d der Lange nn ch chngriniert . Vordenand in der 
Mitle breit nach hinlen gebogen metallglanzend gesaumt. Flügeldecken 
etwas langer als zusarnrnen breit, hinten gleichmi:issig und breiL abgerundet, 
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schwarz, gliinzend, vor dem Hinterrand ziemlich stal'k, netzartig chagri­
niert . In der Mitte stark und kmz-dreiarrnig, sonst fein und einfach 
punktiert. Untet·seite schwarz, fein, dicht und anliegend, braunlich tornen­
tiert . Mittlerer Abschnilt der l. Bauchplatte langer als breit. Beine gelb­
braun, leicht metallglanzend . Fühler hell braunlichgelb, die letzten Glie­
der schwach angedunkelt. Penis 0,23 mm lang und 0,14 mm breit, fast in 
rechtem vVinkel nach unten gekrümrnt. Hinterer Fortsatz an der Basis 

a b c 

ABB. 23. Cyboc e71/wlus marginaUs ENonbDY-Yüm<GA. 

a : Oberansicht des Penis; b : Seitenunsicht des Penis; 
c: Unterseite der Basalplatte. 

parallelseitig, am Ende abgenmdet, fingerfonnig. Basalplatte 0,3 mm lang 
und 0,18 mm brnit, Hinterrand flach abgemndet, Untecseüe gleichmassig 
und fein tomentiert (Abb. 23) . 

~ : Manchmal fast so gefii.rbt wie das Mannchen, der rnetallgliinzende 
Saum am Vorderrnnd des Halsschildes ist aber im.mer viel schmaler. 

Lange : 1,2-1,5 mm, Breite : 0,8-0,9 mm . 

Farb~tnclerungen: 

Forma t y pic a : Kopf und Vorderrand des Halsschildes bei den 
Mannchen metallglanzend grün, bei den vVeibchen dagegen nur Vorderrand 
des Clypeus und des Halsschildes grün gesaumt. 

Fun cl 0 r t sang ab en : Holot.ype ~ : 11 /gd/4, 2.V.1()52 (H. DE SAEGER, 3410); 
Allotype ',? : II/hd /G, 30.V.1!152 (H. DE SAEGEH, 3567); 1 Paratype : II /gd/4, 7.V.1951 
(H. DE SAEGER, 1684); 1 Paratype: Il /fd /17, 2:i. V.1951 (H. DE SAEGER, 1803); 1 Paratype: 
IJ /gc/6, 4.VI.1%2 (H. DE SAEGEH, 1867) ; 1 Parntype : Il / fcl /5, 11.VI.1951 (H. DE SAEGER, 
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1897) ; 1 Paratype : If / lt cl / ' 3. \ 111.1952 (H. DE SAEGE11, 2195); 1 Paratype : 11 /g d / .+, 
~0.Xl.1951 (H. DE SAEGER, 2812); 1 Paratype : 11 /!e/6, 26.X11 .1951 (J. VERSCHUREN, 291>1); 
l Paratype: I l /gc/11, 29.IV .1952 (H. DE SAEGER, 3399) ; 1 Paratype: 11 /gc /8, 30.IV.1952 
(H. DE SAEGrn, 3.'.09); 2 P aratypen: II tgd i'» 2.V.1952 (H. DE SAEGER, 3'.10); 2 Paratypen : 
11 /fd/7", 5. V.1952 (H. DE S.lliGEH, 3429); 2 Paratypen: Il / fd /17, 7.V.195~ (H . DE SAEGER, 
3431); 1 Para Lype: \ka, 19.V.1952 (H. DE SAEGER, 3't76); 2 Paratypen: Inimvua, 16.V.1952 
(H. DE SAEGER , ::l\80 ); 2 Paratypen : Inimvua, 20.V.l!J52 (H. DE S.\EGEn, 3't8 ) ; 1 Paratype: 
ll /hd /6, 30.V.1952 (H. DE Si\EGER, 3567) ; 4 Paratypen : Garamba/2 (source), 6. Vl.1952 
(H. DE SAEGER, 3583) ; 1 Paratype : PFSK/5/3, 20. VI.1952 (H. DE SAEGEI1, 3656); 1 Para­
type : 1\del ele /4, 18. VI.1952 (I-1 . DE SAEGER, 3678) ; 1 Paratype : Ndelele, 30.VII.1%2 
(H. DE SAEGER, 3849). 

ab. antonius ENDRODY-YOUNGA. 

Cybocephalus marginalis ab . antonius ENDRODY-YOUNGA : Acta Zool. Acud. 
Sei. Hung., 1962, t . 8, fasc . 3-4, p. 366. 

Kopf und Vordenand des Halsschildes bei den Mannchen lebhaH melall­
glanzend blau, bei den Weibchen aber nm Vorderrancl des Clypeus und 
des Halsschi ldes bluu gesaumt. 

Fun d 0 r t sang ab en : J-Jolotype ~ : Il j d, 21.XII.1950 (J. VERSCHU REN, 998); 
AlloLype ~ : ll /fc/14, 17.1.1952 (I-l. DE SAEGER, 3020) ; 1 Paratype : Il/fd/4, 16. Vlll.1951 
(H. DE SAEGER, 2269); 1 Paratype: Il / fc /6, 26.Xll.l!J51 (J. VERSCH HE:I', 2941); 1 Paratype: 
mont Embe, 20.IV.1952 (l-1. DE SAEGER, 3347); 2 Paratypen : Il igc/11, 29.IV.1952 
(I-I. DE SAEGER, 3399); 1 P aratype : Inimvua, 20. V.1952 (H . DE SAEGER, 3488). 

ab. octavianus ENDRÔDY-Yo 'GA. 

Cybocephalus marginalis ab. octavianus ENDRODY-YOUNGA 
Acad. Sei. Hung., 1962, t. 8, fasc. 3-4, p. 366. 

Acta Zool. 

Der ganze Kopf der \Veibchen ist lebhaft metallglanzen grün, aber 
Vorderrand des Halsschildes nm schmal melallgHinzend gesi:iumt. 

Fundortsan gabe ri: I-Jolotype ~: ll / fcl /17, 13.11.1952 (H. DE SAEGER, 3123); 
1 Paratype : ll /gcl/lt, 12.VI.1!151 (H. DE SAEGER, 1902); 1 Paratype : II /gd/4, 2.V.1952 
(J-1. DE SAEGER, 3410); 1 Paratype : II / fd l17, 7.V.1052 (I-J . DE SAEGEH, 3431); 1 Paratype : 
Iso/ II, 16.VI.1!152 (H. DE SAEGF.R, 3643); 1 Para type : l\clelele j t., 18.VI.1!152 (H. DE SAEGER, 
3678). 

ab. lepidus ENDRÔDY-Yo 'GA. 

Cybocevhalus mar_qinalis ab. lepidus ENDRODY-YOUNGA : Acta Zoo!. Acad. 
Sei. Hung., 1962, t. 8, fasc . 3-4, p . 366. 

Wie ab . octavianus ENDRODY-YOUl\GA, aber blau gefi:irbt. 

Fun dort sang ab e : Holotype 9 : II /e , confluent Garamba-Nambirima, 3.1.1951 
(J. VERSCH nE:-<, 1033). 
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Cybocephalus complexus ENDRÔDY-YOUNGA. 

(A bb. 21.) 

Cybocephalus complexus ENDRÔDY-YOUNGA : Acta Zool. Acad. Sei. Hung., 
1962, t. 8, fasc. 3-4, pp. 369-37!. 

Zu dieser Art wurden rnehrere Formen beschrieben, von welchen ich 
die Rasse, welche im Nationalpark Gararnba einheirnische is t als Starnrnform 
bezeichnete. Die übrigen Formen wurden au s Tanganyika beschrieben . 

a b c 

AHll. z;,, - Cybo cep halus complexus complc:cus ENDRèlDY-YomGA. 

a : Oberansicht cles Penis; b : Seitenans icht des P enis; 
c : Unterseite cler Basalplatte. 

Cybocephalus complexus complexus ENDRÔDY-YOUNGA . 

Cybocephalus complexus co11iplexus ENDRODY-YOUNGA : Acta Zool. Acad. Sei. 
Hung., 1962, t. 8, fasc . 3-4, pp. 369-370. 

d' : Kopf nicht auffallend breit, die fast rundlichen Augen liegen stark 
nach hinten gerichtet. Kopf neben den Augen starker, an der Stirn vie! 
feiner, oft sogar kaum sichtbar chagriniert. Punktierung gut erkennbar, 
abet' in der Regel auffallend feiner a ls bei ssp. orienlalis ENDRôDY-YouNGA . 

Grünlich oder blaulich lebhaft metallgliinzend . Halsschild an den Seiten 
fein gerandet und meist nicht aufgebogen. Vorderecken der Seitenlappen 
fast rechtwinkelig, Hinterecken breit abgernndet; an den Seiten maschen­
a.r tig, in der Mitte punktiert-chagriniert, Vorderrancl glatt. Punktierung 
in der Mitte kaum bemerkbar, auch an der; Seiten auffallend feiner als bei 
ssp. orienlalis ENDRÔDY-YOUNGA . Vorderrand schrnal, in der Regel nach 
hinten nicht gebogen, metullgliinzencl gesiiurnt. Flügeldecken etwas Hi.nger 
als zusarnmen breit, hinten flaeh abee nicht ausgesprodien breit abgerunclet, 
vorn feiner oder stiirker punktiert, am Hinterrancl netzal'tig chagr'iniert . 



PARC NATIONAL DE LA GAHAMBA 75 

Punktiernng in der Mitte dreiarmig, sonst einfach und viel feiner. 
Unterseite schwarz, kurz und anliegend, braunlich tomentiert. Mittlerel' 
Abschnitt der i. Bauchplatte li:inger als vorne breit. Beine dunkelbraun bis 
schwarz, Tarsen heller. Vorclerschienen am Aussenrand eckig ausgezogen. 
Fühler rotlichgelb, die letzten Glieder schwach angedunkelt. Penis 
0,26 mm lang, 0,13 mm breit. Basalplatle 0,30 mm lang und in der Mitte 
0,14 mm breit, nach hinten schvvach verschmalert. An der Unterseite 
verlaufen weit voneinander ab 2 parallele Rippen. Behaarung der Unter­
seite kurz und gleichmassig (Abb. 24) . Phenologische Kurve : Abb. 8. 

~ : Nur Clypeus und Vorderrnnd des Halsschildes schmal metallgliln­
zend gesaurnt. Hinterrand der Flügeldecken rnanchmal fein abgeflacht. 

Lange : 1,2-i,6 mm, Breite: 0,85-1,0 mm . 

Farbanderungen: 

For m a t y p i c a : Metallglanz bei den Mi:innchen sowie bei den 
Weibchen grün bis leir,ht blii.ulichgrün. 

Fun dort sang a lJ en : 1-Jolotype ~ : !Vlorubia /9, 12.III.1!)52 (H. DE SAEGER, 3188); 
Allotype <j> : Ndelele/!i, 18.VJ.1952 (H. DE SAEGER, 3678); 1 Paratype : I / b / l, 26.IV.1950 
(G. DEMOULIN, 467); 2 Paratypen: l /o fl, 1.IX.1950 (G. DDIOULI~. 800); 1 Paratype: ll / e , 
18.Xll.1950 (H. DE SAEGEH, 995); 1 Paratype : 11 / d , 21.XII.1050 (J. VERSCHUREN, 908); 
l P a r atype : Il / d, 2U.1951 (J. Vrni>CHURE~. U::J6); 1 Pa.ratype : Garamba/4, 3.11.1951 
(J. VERSCHUREN, 121lt); 1 Paratype: ed/17, 6.11.1951 (P. SCHOE~lAIŒH, 1223); 6 Paratypen: 
II /me/15 (J. VERSCHl!R EN, 1'2'fü) ; 5 Paratypen: Biadimbi, 22 11.1 951 (.J . VERSCHUREN, 130!1); 
2 Paratypen : 11 .'fd / 4, 3.III.Hl51 (l . VERSCHURE~. 1328); 1 Para type : II / 11d /4, 23 .111 .1951 
(H. DE SAEGER, H44 ); 1 Paratype: Il /g d / ft, 7.V.1951 (1-I. DE SAEGER , 1684); 1 Paratype: 
11 /gd /4, 16.V.1951 (H. DE SAEGER, 1742); 1 Paratype: II /gc /4, l.Vl.1051 (H . DE SAEGER, 
1854); 1 Paratype : 11 / hb /10, 3.,'II.Ufü (,I. VERSCHU!1EN, 2011); 1 Para.type : ll /gd /4, 
20.VII.1951 (H. DE S1IEGER, 213'>); 1 Paratype : II / ec / lt, 30.VIl.1951 (l-1. DE SAEGER, 2172); 
1 Paratype : Il /fd /'1, 16.VIII .1!151 (I-1 . DE SAF.GER, 226!1); 1 Paratype: Il / fe /73, 23.VIII.1\.J51 
(H. DE SAEGrn, 2201); 1 Paratype: ll /h c.19, 28.IX.1!)51 (H. DE SAEGER, 2!t!ll); 1 Paratype: 
Il /hd/f;, 2.X.1051 (H. DE SAEGER, 21196); 1 P aratype: II /gd / lt, 3.Xl.1951 (H. DE SAEGER, 
2717); 1 Para.type: PpK/12 / d /9, 2.l.l!J52 (H. DE SAEGEH, 2072); !; Paratypen: Mabanga/8", 
8.l.1!J52 (H . DE SAEGEH, 2!198); 2 Pa.ratypen : Illg d /10, 24 .1.1052 (J. VERSCHUREN, 30:l!;); 
1 Paratype : Il /fd /17, 28. 1.1952 (H DE SAEGE R, 3rJ67j; 1 Para.type: Il /gd /10 (Nambirima), 
2G .l.1952 (J. VERSCHUHEN, 306!)); 1 Para.type : Jl / gd/10, 30.I.1052 (I-1. DE SAEGrn, 3077); 
1 Paratype : ll / dd/!J, 1.11.1052 (1-l. DE S.~EGER, 3083); 2 Paratypen : ll /cc /9, 5.II.1052 
(1-I. DE SAEGER, 3096); 1 Paratype: Il ldb /8, 6.11.1952 (I-1. DE SAEGER, 30QO); 1 Paratype: 
ll /gd /10, ll.II.l\.J52 (1-I. DE SAEGER, 3121); 2 Paratypen: 11 / fd /17, 13.111052 (H. DE SAEGER, 
:1125) ; 1 Paratype : Il /fd/17, 14.Il.1\.J52 (II. DE SAEGER, 3130); 11 Paratypen : l\delele / 11, 
21.11.1952 (I-1 . DE SAEGER, 31lt2); 1 P a.ratype: II /gd / I>. 25. Il.]!)52 (H. DE SAEGER, 3150); 
2 Paratypen : Il /fd /18, 3.III .1052 (I-1 . DE SAEGER, ::!158); 3 Paratypen : Ppll: /10/d/10, 
5.111.1052 (I-1. DE SAEGER, :nfi7); 3 Paratypen: JI / [d/12, 10.III .1052 (1-I. DE SAEGER, 3178); 
1 Para.type : II / fd /12, 10.IJl.l!l:i2 (H. DE SAEGEH, 3180) ; 1 Para type : Morubia/9, 12.IIJ.1!)52 
(H. DE SAEGER, 3188); G Paratyp en : l\d elele! K/117 /11, 10.III.1952 (H. DE SAEGER, 3Hl6 ); 
2 Pa ratypen : Tori /2 (Soudan), 20.IIl.1052 (H. DE SAEGER, 3201); 1 Paratype : .Haute­
Mol<o, r\delele, 21.111.1952 (H. DE SAEGER. 3207) ; 1 Paratype : Pali /9, 22.IIl.1052 
(H. DE SAEGER, 3214); 3 Paratypen : PfSK/17 / d /10, 26 III.Hl52 (H . DE SAEGER, 3224); 
2 Paratypen : Il /gd /4, 15.III.1052 (H. DE SAEGEH, 3239); 1 Paratype : 11/ gd /4, 15.IIJ .1952 
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(H. DE SAEGEH, 3259); 4 P a r atyp en: H /gc/6, 5.TV.1952 (H. DE SAEGER, 3287 ); 1 Paratype: 
Jl /gc /11, 29. IV.1952 (H. DE SAEGEH, 33\19); 1 Parat.vpe: II /g d /4, 2.V.1952 (I-l . DE SAEGER . 
31,10); 1 Paraty pe : II /gd /4, 8.V.lfJ52 (Il. DE SAEGrn, 341,9); 1 Paratype: PpK /11. /2, 9.V.1952 
(I-1. DE SAEGrn, 3501); 2 Paratypen: ll /hd /6, 30.V.1952 (Il. DE SAEGER, 3567); 1 Paratype: 
Gara.mba/2 (source), 6.Vl.1952 (H . DE SAEGER, 3583) ; 1 I aratype : Iso /11, 16.Vl.1952 
(J-I. DE SAEGER, 36!13 ); 2 Parulypen: PFSK /25 ' 3, 17.VI.1952 (J-I. DE S AEGER , 36}6) ; !) Para­
typen : Ndel ele /4, 18.Vl.Hl52 (I-I . DE SAEGER , 3678) ; 2 Para ty pen : Il / fc/11, 25.VI.1952 
(H . DE S.\EGEH, 3700); 1 Parntype : II 'gd / 1>, 26. VI.1!152 (H . DE SAEGEH, 3706); 1 Paratype : 
II/id/9, 16. VII.l!J52 (H. DE SAEGER, :3709) ; 4 Paraty pen : Utulmruf1;, 22.Vll.1952 
(H. DE SAEGEll, 3811); 1 Paralype: 1110llt i\Ioyo, 20.VII.l!J52 (H. DE SAEGER, 38V1); 1 Para­
type : 11 /gc /6, 21.VIIl.1952 (f-1 . Dr: S•.EGF.n, 3~60); 1 Paratype : II /nf / !>, 28.VIII.1%2 
(H. DE SAEGER, 3988); 2 Paratypen: II /gd /6, 2. IX .1'.152 (H. DE S1\EGER, 4023); 1 Paratype: 
mont J\'loyo, ~5.IX.l!J52 (H. DE SAEGER, '>076). 

ab. cyanidis ENDRÔDY-YOUNGA. 

Cybocephalus cornplexus c01nplexus ab. cyanidis ENDRODY-YOUNGA Ae~a 

Zool. Acad. Sei. Hung., 1962, t . 8, fase. 3-4, p . 370. 

Beide Gesehleehter mit tiefblauern Metallglanz. 

Fun dort sang ab en : Holotype éJ : II /gù / 11, 18.I.1952 (H. DE SAEGrn, 3024); 
Allot ype <i' : l\Jaban gu /8", 8. I.l!l52 (H. DE SAEGER, 29\JS); 3 Paratypen: 11 / d, 21.X Il.1950 
(J. VERSCHUHEX, 99 ); 1 Paratype : Il / i, 5.I.1951 (J. VERSCHUREX, 1Q!19); 1 Paratype : 
ll / fc/5, 31.I.l!J51 (H. DE SAEGER, 116î); 1 Parat~r pe : 11/ hcl /4, H. VI.1951 (H. DE SAEGER, 
1907); 1 Paratype : ll 1gc j 6, 29.VI.1951 (.J. VEH SCHUH EX, 2015); 1 Paraty pe : ll lhd / l>, 
2.X.1!)51 (H. DE SAEGER, 24!16 ); 1 Paratype: Maba n ga.,ts··, 8.1.1952 (H. DE SAEGER , 2998); 
2 Paratypen: II / gcl/11 , 18.1.1%2 (H . DE S.-1EGEH. ~02-\ ) ; 1 P a ra.type : II /g cl/10, Nambirirn a, 
26.1.1952 (.J. VEHSCHU flEN, 3060) ; 1 Pa.rntype : Il / dd /!J, 1. Il.l!J52 (1-1. DE SA EGER, 3083) ; 
2 Paratypen: 11 / db /8, 6.Jl l!Jf•2 (1-1 . DE SAEGER, 30!J!J ) ; 1 Paratype: Ppl\ /S/ d /8, 8.111952. 
(1-I. DE SAEGER, :~101) ; 1 Paratype: i\dele le/11, 21.Il.1!152 (H. DE SAEGEll, 3142); 1 Para­
type : Il /gd /4, 8.V.1052 (H . DE SAEGEH, 3~49 ) ; 2 Paratypen : PFSK/5/3, 20.Vll'.)'12 
(I-l. DE SAEGER, 3656); 1 Paratype: ll /gd /4, 18.VT.1052 (H. DE SAEGEH, 3G78); 3 Paratypen : 
utulmru /4, 22.VII.1952 (H. DE S AEGER, :1811 ); 1 Paratype : Ndele le /n, 23.V II.1952 
(H. DE SAEGEll, 3815 ); 1 Paratype : mont Moyo , 20.VII.1932 (H. DE SAEGEll, 3SH); 2 Para­
typen : i\cle iele /8, 1.VIIf.1\)52 (H . DE SAEGER, 386!)); 1 Paraly p e : Il /gd /11, 4.IX .1952 
(J-1 . DE SAEGER, 4036); 1 Paratype : PpK /9/ g/9, 10.IX.l!l52 (II. DE SAEGEH, -±OH); 1 Paratype: 
mont Moyo, 25.IX.1D52 (H. DE S.IEGER, 1,016 ). 

Cybocephalus dudichi E r'iDH.ÔDY-Yo !\GA. 

(AJ1b. 25.) 

Cybocephalus dudichi ENDRÔDY-YOUNGA : Aela Zool. Aead. Sei. Hung., 1962, 
t. 8, fase. 3-4, p. 382. 

Kleine Art mit glanzender Oberseite . Chagriniernng und Punktierung 
auffallend fein. Kopf beim Mannchen gelb bis braun. 

d' : Kopf breit abe r nicht auffallend klll'z. Augen liingli eh, Aussen­
riincler stark nach hinten gebogen. Oberflüehe de1· Quere nach fein, in der 
Mille stal'!<er vel'schwomrnen chagriniert und kaum el'kennbae punktiert. Die 
Farbe variiert von gelb, über teihveise braun, bis einfat·big (kau rn heller 
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als die Flügeldecken) braun. Halsschild breit, etwas weniger gewblbt als 
im allgemeinen, an den Vorderecken abgernndet, hinter ihnen gemeinsam 
mit dem Hinterrand gebogen. Seitenrander nicht gerandet, ziemlich breit 
hell durchscheinend. Oberseite seiLlich etwas starker, in der Mitte manch­
mal kaum sichLbar chagl'iniert und ausserst fein punktiert. Flügeldecken 
so Jang wie zusammen breit, hinlen mit den Seitenrandern gemeinsam abge­
rundet, fein, verschwommen chagriniert und in der Milte seht' flach und 

a b c 

ABB. 25. - Cyboccphalus cludichi ENOTIÜOY-YOUWi.~. 

a : Oberansicht des Penis; b : Seitenansicht des P en is ; 
c : Unter seite der n asalplatt.e. 

fein, dreiarrnig punktiert. Dunkelbraun mit durchscheinenden Hinlenan­
dern . Unterseite brnun bis dunkelbraun, Behaanrng weiss, lang, a.nlie­
gencl, hinten kürzer. MitUeret· Abschnitt der 1. BauchplatLe etwas langer 
a.ls vorne brei t. Beine gelbbt·aun, Vorclerschienen gegen die Spitze ka.um 
verbreite1·t. Fühler gelb . Penis 0,18 mm la.ng, 0,11 mm brnit, die Chitin­
platten der Obet·seite schliessen nicht imme1· vollsUtndig, sondem erschei­
nen manchmal rnehr oder 'vvenigei· stark aufgebogen. Basalplatte 0,15 mm 
la.ng und an der brei testen Stelle 0,14 mm breit. Die fütnder an der Unter­
seiLe kurz und gleichmassig behaart (Abb . 25). 

<;? : Oberseite immer einfarbig dunkelbrnun bis pechbraun, nm· die 
Seitemündem des Halsschildes und der Hinterrand der Flügeldecken heller 
durchscheinend. 

Lange : 0,85-1 ,1 mm, Breite : 0,6-0,8 mm. 

Fun dort sang ab e n 1 Paratype : Il /e, confluent Garamba-Nambirima, 
3.I.1951 (J. VERSCHUREN, 1033); l P a ra.type: Il /me/10, 12.XI.1951 (H. DE SAEGER , 274'•); 
1 Para.type : Il /gc /10, ll.XIl .1951 (I-1. DE SAEGrn, 2882 ); 1 P ara.type : Mabanga/8", 
8.I.1%2 (H. DE S AEGER, 2998); 2 Paratypen: Il / clb /8, 6.11.1952 (H. DE SAEGER, 3090); 1 Para· 
type : Il / fd/17, 13.Il .l!l52 (I-1. DE SAEGEH, 3123). 
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Cybocephalus mus ENDRÔDY-YOUNGA . 

(Abb. 26.) 

Cybocephalus mus ENDRÔDY-YOUNGA : Acta Zool. Acad . Sei. Hung., 1962, 
t. 8, fasc. 3-4 , pp. 382-383. 

lm DurchschniLt grasset· als C. dudichi ENDRÔDY-YOUi'\GA . Oberseite noch 
feiner chagrinieet, die Punkte der Oberseite grasser aber seicht. Mannliche 
Kopulationsapparat abweichend gebaut. 

d' : Kopf gross, aber nicht auffallend kurz, Augen etwas grasset' und 
brniter oval als bei C. dudichi ENDRÔDY-YOUNGA. Oben spiegelglanzencl oder 
hachstens kaum erkennbar chagriniert und aussers t fein punktiert, heller 
ais Halsschild und Flügeldecken. Halsschild iihnlich wie bei C. dwlichi 

a b c 

ABB. 26. - Cy/Jocep/ialtts mus ENDRODY-YOU.\G.\. 

a : Oberans icht des Penis; b : Seitenansicht des P enis ; 
c : Uuterseile der Basalplatte. 

ENDRÔDY-YOUNGA, auch an den Seilen nur sehr schwach und verschwomrnen 
chagriniert, Punktierung i:i.usserst fein. Rotbraun bis pechbrnun, mit hel­
ler durchscheinenden Seitenrandern. Flügelclecken so lang wie zusarnmen 
brnit, spiegelglanzend oder fein punktiert-chag1'iniert, in der Regel viel 
feiner als bei C. dudichi ENDRÔDY-YOUNGA, Punktiemng in der Mitte jedoch 
auffallencler. Die Punkte sind viel grasser und leicht eingeclrückt, aber 
nicht schal'f eingestochen, da die Zwischenriiume mehr oder weniger 
gevvalbt. Rotbraun bis pechbraun, Hinten·ander leicht durchscheinend . 
Unterseite ahnlich wie bei C. dudichi ENDRÔDY-YOUNGA. Beine und Fühler 
heller oder dunkler gelbbraun . Penis O,i8 mm lang, O,i3 mm breit. Bllsal­
platte 0,2 mm lang und O,i5 mm breiL Unterseite gleichmassig und sehr 
fein, kurz behaart (Abb. 26). 
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~ : Ausserlich sehr ahnlich wie das Miinnchen . 

Lange : i ,0-j ,25 mm, Breile : 0,65-0,9 mm. 
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Flin d 0 !' t sa 11 g ab e Il : 1 P arat ype : II /gc/ 'J , 20.IX.l !f>l (H. DE SAEGEn, 2651); 
1 Paratype : 11 / db / ' 6.11.1%2 (H. DE SAEGlm, 3009) ; 1 P aratype : Il / fd /17, 13.II.1052 
(H. DE SAEGEH, 3123); 1 Paratype: ll /gb /17, S.Ill.1%2 (H . DE SAEGER , 3179); 1 Paraty pe: 
lI /f cl /17 (H. DE SAEGER, 3279). 

Cybocephalus pulchelloides ENDRÔDY-YOUNGA. 
(Abb. 27.) 

Cybocephalus pulchelloides IENDRÔDY-YOUNGA : Acta Zool. Acad. Sei. Hung., 
1962, t. 8, fasc. 3-11, pp. 383-384. 

Die Art steht dem C. pulchcllus ERICHSON nahe. Chagrin ierung aber 
feiner, PunkLiemng del' Flügeldecken dagege n auffallend starker. Hin­
terecken des Halsschildes w eniger flach abgerundet, Fortsatz des Penis 
auffallend kü1·zer ais bei C. pulchellus ERrCHSON. 

b c 

AilG. 2ï. - Cy/J oce7J/Wlus JJUlc h ello'idcs ENDRÜllY-YOUl\GA. 

a : Oberan s icht d es Penis; b : Seitenansicht des P en is; 
r. : Unt.erse itP der Basalplatte. 

d' : Kopf breit aber nicht kurz, Clypeus liegt ziernlich vo1' den Augen, 
diese stark liinglichoval und stark schriig nach hinlen gerichtet. Oberseite 
sehr fein, verschwommen chagrinied, sowie kaum erkennbar punktieet. 
Immer heller gefar-bt als die Flügeldecken, neben den Augen etwas dunkl er­
als in der Mitte. Halsschild nicht so sLa rk gewblbt wie irn allgemeinen. 
Hinterecken breiter abgemndet als die Vorderecken. Seitlich in der Regel 
fein der Lange nach chagriniert, in der Mitte spiegelglanzend, bei manchen 
Exemplaren jedoch viel stiirker chagriniert. W ie die Flügeldecken braun, 
manchmal der Vorderrand heller, die Seitenriinder durchscheinend. 
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Flügeldecken so lang wie zusammen breit, kaum oder nm sehr fein chag­
rinier t, in der Mitte auffallend punktiert. Unlerseite bis zum Metasternum 
gelb, nur die Chitinplatte der Augen schwarz, Metasternum und 
Bauchsegmente braun. Behaarung kurz, anliegend, ge: b. Beine gelb, 
Vorderschienen gegen die Spitze leicht erweitert, am Ende schr~ig 

abgestutzt. Fühler gelb, Endglied an der Spitze abgestutzt. Penis O,i3 mm 
lang, 0,12 mm breit. Basalplatte 0,13 mm lang und O,il! mm breiL. 
Unterseite am Hinterrand sehr kurz und spahrlich behaart (Abb. 27) . 

<;? : Kopf wie die Flügeldecken gefarbt. 
Lange : 0,95-i,i mm, Breite 0,6-0,65 mm. 

Fun d 0 r t sang ab en : 1 P aratyp e : II / fd /5, 10.IX.1%1 (I-I. DE SAEGER, 2306); 
Paratype: If /db /8, 6.Il.1952 (H. DE SAEGEH. 3000). 

l3 OAPEST, Z OOLOG I SCFIE ARTEILUNG DES 

U:-iG.\R IS CHE:i NATU l1\\" I SSENSCHAFTLICHE~ MUSEUMS. 
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ALPHABETISCHES REGISTER 

antonlus E:l"DflôOY-YOU:'iGA 

bicolor ENDflOOY-YOUNGA 

caerulescen E\DRbDY-YOU:'iGA 

caenlleus E.\'onOoY-YOU.\'GA 

cel.·11s E:-;nnôoY-YOUNGA .. 

coloratus E.\'DROOY-YOU\GA 

CO in]Jl e:tus f..\'OROOY-YOU:\GA 

confusus E\'onôDY-YOu:\GA . . 

c upricollis E:\DRi:illY-YOli\'GA 

cvancu:; E\'OP.Oll'.1-YOU\'GA .. . 

C!Janicolll:; E:-;nnODY-YOUMiA . 

cyanicolor E!l'DRODY-YOU:'iGA 

cyanicles ENDRÜDY-YOU.~GA 

clrurns E:l'DRbDY-YOUKGA . 

dudichi El\nRbnY-YOUl\r...1 

clotn:; E i\DRÜDY-YOU\GA .. 

clegantulus BOHDIA:I' 

ARTEN. 

Sei te 

73 cxsecatus ENDRÜOY-YOU:\GA 

71 fulg ens E:'iDP.ODY-YOU:'iGA 

63 garambensis ENDRODY-YOU:'iGA 

61 
50 lepidus E\DRODY-YOUNGA 

69 
71, 111 arg inalis ENDRÔDY-YOU\GA 

61 m'lls E\OHODY-YOU\GA 

53 rnyro E!l'D11Ül1Y-YOUNGA ... 

65 nigrofeminis 
53 

E.\'DBODY-YOUNGA 

56 octavianus ENDROOY-YOUi\'GA 
76 

pulchelloides Ei'ilJRÔDY-YOUNGA 
69 
76 su/Jcacnlleus E!l'O[lOOY-YOUNGA 

62 
szunyoghy·l ENDROl1Y-YOU.\'GA 

66 1·anstraeleni ENDTIODY-YOUKGA 

81 

Sei te 

'57 

67 

5!i: 

73 

71 
78 
5G 

GO 

73 

.. 79 

59 
54 

63 

G 



Au g cg eben den 15. !'\oveniber l !JG3. 




